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VORWORT

Frühling in Hartberg 
Kultur – Sport – Bildung – Leben – Arbeiten – etc. 

Die erste Ausgabe der Stadtnachrich-
ten im heurigen Jahr vermittelt einmal 
mehr einen eindrucksvollen Überblick 
über das vielfältige Geschehen in unserer 
Stadt. Zahlreiche Veranstaltungen und 
Projekte werden auch 2026 das Leben in 
Hartberg bereichern und besonders die 
Innenstadt beleben.

––––––––––––––––––––––––––––––––
Events
Am Samstag, 28. März, findet unser belieb-
ter Ostermarkt statt. Einen Tag später folgt 
der traditionelle Palmsonntagsgottesdienst 
der Pfarre Hartberg am Hauptplatz. Im 
April stehen das Hartberger Radfest und 
das Oldtimer-Frühstückstreffen auf dem 
Programm. Der Mai bringt zahlreiche Ver-
anstaltungen wie das Maibaumstellen mit 
der Landjugend Hartberg, der erste Floh- 
und Kunsthandwerksmarkt des Jahres so-
wie der Pflanzenmarkt.

Die Sommermonate versprechen ein ab-
wechslungsreiches Programm: Konzerte 
am Hauptplatz – unter anderem im Rah-
men von „Live in the City“, Stadtfeste der 
Feuerwehr und Stadtkapelle, die Schloss-
hofserenade, Musical-Festspiele, ein groß-
artiges Event-Wochenende mit Street Food 
Market und Samba-Programm von Paul 
Sommersguter und viele weitere Highlights.

Ein besonderes neues Highlight erwartet 
uns vom 21. bis 23. August: das Festivalwo-
chenende SWINGING HARTBERG unter 
der künstlerischen Leitung von Fritz Bore-
cky.

Im Museum ist bis 7. Juni die Ausstellung 
des Kulturreferats „CARL PRUSCHA – 
Ein ungewöhnlicher Architekt“ zu sehen. 
Danach präsentiert der Historische Verein 

eine spannende Sonderausstellung zum 
TSV Hartberg, anlässlich des 80-jährigen 
Bestehens des Vereins. Sie zeigt anschau-
lich die historischen und strukturellen Ent-
wicklungen im Sport am Beispiel des TSV 
Hartberg.

Auch das CITY Kreativstudio in der Fuß-
gängerzone bietet wieder ein vielfältiges 
Ausstellungsprogramm. Regionale Künst-
lerInnen begeistern BesucherInnen aller 
Altersgruppen. Die erste Ausstellung des 
Jahres startet am 27. März – Anneliese 
Wagner und Anton Dirnberger präsentie-
ren ihre außergewöhnlichen Arbeiten.

––––––––––––––––––––––––––––––––
Stadtentwicklung
––––––––––––––––––––––––––––––––

Musikschule
Mitte Februar haben wir mit der Moder-
nisierung unserer Musikschule begonnen. 
Neue Proben- und Unterrichtsräume, Bar-
rierefreiheit und moderne Infrastruktur 
schaffen beste Bedingungen für rund 600 
Musikschülerinnen und Musikschüler. 
Auch die Stadtkapelle und die Jugendka-
pelle profitieren von den neuen Räum-
lichkeiten. Die Modernisierung der Mu-
sikschule stellt einen Meilenstein für die 
Stadtentwicklung dar und stärkt Hartberg 
als Bildungs- und Kulturstandort nachhal-
tig.

––––––––––––––––––––––––––––––––
Innenstadt & Glasfaserausbau
Der Glasfaserausbau in unserer ganzen 
Stadt ist voll im Gange. Dies stärkt den 
Wirtschaftsstandort Hartberg und bringt 
auch privaten Haushalten Vorteile. Erste 
Bauabschnitte wurden bereits 2025 umge-
setzt und teilweise in Betrieb genommen. 

KommR Ing. 
Marcus Martschitsch
buergermeister@hartberg.at

Für Ihre persönlichen 
Anliegen stehe ich Ihnen 
gerne in meiner Sprechstunde 
zur Verfügung:

Di. 8:30 – 10 Uhr 
gegen Voranmeldung



3

VORWORT

Liebe Hartbergerinnen und Hartberger, 
werte Leserinnen und Leser unserer Stadtzeitung!

Zurzeit wird in unserer Innenstadt am 
Hauptplatz und in der FUZO ausge-
baut. Die Häuser erhalten einen hoch-
wertigen Glasfaser-Internetanschluss, 
der Liegenschaften aufwertet und als 
Qualitätsmerkmal gilt. Bei hoher An-
schlussnachfrage ist auch der weitere 
Ausbau in den Ortsteilen möglich. 

Nutzen Sie die aktuell günstigen Ein-
stiegskonditionen und melden Sie sich 
rasch, um im laufenden Bauprogramm 
berücksichtigt zu werden. Kontakt: Per-
sönliche Beratung im MCI Shop im Ha-
tric, Tel. 0676 / 9760 003, E-Mail glasfa-
ser@mci.cc

Parallel zum Glasfaserausbau in der In-
nenstadt werden sämtliche Stränge zur 
Ver- und Entsorgung von Veranstaltun-
gen erneuert bzw. technisch ertüchtigt. 
Alle Maßnahmen schaffen die Grund-
lage für eine zukunftsfähige Versorgung 
in Hartberg. Auch umfassende Oberflä-
chensanierungen werden wir vorneh-
men. 

Einige private Bauvorhaben werden in 
diesem Jahr fertig gestellt. Es handelt sich 
um die Augenarztklinik Bachernegg so-
wie das Projekt Stadthotel „Mikeli“ von 
Ringana. In Kürze werden ein sehr gro-
ßes Wohnbauvorhaben in der Kirchen-
gasse sowie einige kleinere Sanierungs- 
und Neubauvorhaben im Stadtzentrum 
gestartet. Weiters haben wir als Stadtge-
meinde die neuen Fuß- und Gehwege in 
der Innenstadt im Fokus und wollen mit 
EU- und Landesförderung auch die lan-
ge geplante Brücke von der Alleegasse in 
den Bergpark realisieren, um barriere-
frei den Kindergarten und den Bergpark 
als innerstädtischen Naherholungsraum 

sowie die Landesberufsschule erreichen 
zu können.

––––––––––––––––––––––––––––––
Stadion
Nachdem im vergangenen Jahr mit 
einem Kraftakt aller Beteiligten die 
Bundesligatauglichkeit des Stadions 
im Campus Hartberg wiederhergestellt 
wurde, folgt nun der nächste Schritt für 
die Leichtathletik: Die Leichtathletik-
Anlage wird erneuert und auf moderns-
te Standards gebracht. Die Laufbahn ist 
400 Meter lang und sechsbahnig. Auch 
eine Adaptierung der Kabinen steht auf 
der Wunschliste.

––––––––––––––––––––––––––––––
Förderung des Radverkehrs
Hartberg verfügt über ein hervorragend 
ausgebautes Radwegenetz. Sicher, flott 
und direkt, kann die Bevölkerung durch 
die ganze Stadt von Eggendorf über die 
Innenstadt bis nach Safenau/Maria Le-
bing radeln. In unserem wunderschönen 
Hartberger Gmoos wird dieses Jahr die 
Attraktivierung des Rundweges fortge-
setzt. 

––––––––––––––––––––––––––––––
Wirtschaft
Zahlreiche Neueröffnungen bestätigen 
den positiven Trend in der Wirtschafts-
region Hartberg. Besonders erfreulich ist 
die kontinuierliche Ansiedelung neuer 
UnternehmerInnen in der Innenstadt – 
darunter Manuel Rieger (bar und co), 
Manfred Primon mit dem Tropenzen-
trum sowie Marlin Wolf und Sabrina 
Schweighofer mit ihrem Fotostudio in 
der Fußgängerzone. Bestens etabliert 
hat sich auch das La mia Casa von Ka-
rin Leitner am Hauptplatz. 

Das FIZ Hartberg, geleitet von Marissa 
Kogler und Stefanie Putz-Pfleger, bringt 
ebenfalls viel Frequenz in die Innenstadt 
und ist ein wertvolles Angebot für Fami-
lien aus Hartberg und der Region.

Zahlreiche Aktionen und Veranstal-
tungen der Einkaufsstadt Hartberg mit 
rund 70 Mitgliedsbetrieben begleiten 
uns durch die kommenden Monate. 
Das Shopping-Gewinnspiel läuft von 2. 
März bis 9. Mai 2026. Die Cities App 
informiert, dient als Sammelpass und 
fungiert zugleich als Gewinnkarte.

––––––––––––––––––––––––––––––
Freibad & Hallenbad
Die Freibadsaison startet am 23. Mai 
2026, wieder in Kombination mit dem 
Hallenbad. Gerade bei unsicheren Wet-
terlagen kann das HERZ mit diesen 
Vorzügen punkten. Neben den tollen 
Angeboten für SchülerInnen und Ju-
gendliche finden Familien mit Kleinkin-
dern im Kinderbecken mit Weichboden 
beste Voraussetzungen zum Wohlfühlen.

Wie Sie sehen: In Hartberg ist wieder 
viel los. Freuen wir uns gemeinsam auf 
das Frühlingserwachen und nutzen Sie 
das vielfältige Angebot unserer Stadt!

Herzlichst,

Ihr Bürgermeister
Marcus Martschitsch 
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HIGHLIGHT

Moderne Infrastruktur für die Innenstadt: Glasfaserausbau voll im Gange

Ein weiterer Meilenstein für die Stadt-
entwicklung 

Das Aushängeschild der Stadt und des 
steirischen Fußballs – der TSV Hartberg 
Fußball – verfügt ab sofort über ein mo-
dernes Bundesliga-Stadion. Mit einem 
gewaltigen Kraftakt und dank der her-
vorragenden Zusammenarbeit zahlrei-
cher heimischer Firmen, Behörden und 
des Fußballvereins selbst ist es gelungen, 
das Stadion in kürzester Zeit bundesli-
gatauglich zu machen. Am 22. Novem-
ber bestritt der TSV Hartberg das erste 
Heimspiel gegen Ried im neuen Stadion 
und gewann dieses mit 2:0.

Im Zuge der Modernisierung wurde die 
Südtribüne vollständig erneuert und mit 
fixen Tribünen ausgestattet. Die Haupt-
tribüne wurde bis zur Stefan-Seedoch-
Allee erweitert, die Osttribüne verlängert 
und im Erdgeschoss der Haupttribüne 
neue Funktionsräume untergebracht. 

Die gesamte Leitungs- und Infrastruktur 
wurde umfassend aus- und umgebaut. 
Sowohl bei der Haupt- als auch bei der 
Südtribüne wurden moderne Hospitali-
ty-Bereiche errichtet, die als überdachte 
Treffpunkte für Fans großen Anklang 
finden.

Im Frühjahr wird die Leichtathletik-
Anlage erneuert und auf modernste 
Standards gebracht. Die Laufbahn ist 
400 Meter lang und sechsbahnig.

Das Stadionprojekt dient nicht nur dem 
Fußball, sondern leistet einen wichtigen 

Beitrag zur Weiterentwicklung des Cam-
pus Hartberg in den Bereichen Sport, Bil-
dung und Freizeit. Besonders profitieren 
davon Kinder und Jugendliche aus der 
Stadt und der Region. Insgesamt kom-
men rund 3.000 Schüler*innen in den 
Genuss der modernisierten Infrastruk-
tur, darunter fast 500 junge Fußballtalen-
te der TSV Hartberg JUNIORS sowie der 
DSM Fußballakademie Oststeiermark.

Wir freuen uns auf viele spannende Bun-
desliga-Spiele im neuen Stadion Hart-
berg! 

Die Alpen Glasfaser GmbH hat im Ok-
tober 2024 mit dem Glasfaserausbau in 
Hartberg begonnen. Damit wird der her-
vorragende Wirtschaftsstandort Hartberg 
weiter gestärkt und zugleich ein nach-
haltiger Mehrwert für private Haushal-
te geschaffen. Erste Bauabschnitte (u.a. 
im Siedlungsgebiet Ost) wurden bereits 
2025 umgesetzt und teilweise in Betrieb 
genommen. Im Jahr 2026 sollen die Aus-
bauarbeiten mit intensivem Einsatz weit-
gehend abgeschlossen werden. Der Aus-
bau der historischen Altstadt stellt dabei 
eine besondere Herausforderung dar, 
weshalb einzelne Teilabschnitte voraus-
sichtlich erst 2027 fertiggestellt werden 
können. Bei hoher Anschlussnachfrage 
ist auch der weitere Ausbau in den Orts-
teilen möglich. Profitieren Sie jetzt von 
den aktuell attraktiven Einstiegskondi-
tionen:
Einfamilienhäuser erhalten ihren hoch-
wertigen Glasfaseranschluss wahlwei-
se im Do-it-yourself-Paket um nur 299 
Euro oder komfortabel als All-in-Lösung 
um 999 Euro. Bei Mehrfamilienhäusern 
mit drei zentral erschließbaren Wohn- 
bzw. Geschäftseinheiten entfallen diese 
Anschlusskosten. Melden Sie sich rasch, 

um im laufenden Bauprogramm berück-
sichtigt zu werden.

Kontakt: Persönliche Beratung 
im MCI Shop im Hatric,
Tel. 0676 / 9760 003, 
E-Mail glasfaser@mci.cc

Die erste Bauphase in der Innenstadt läuft 
seit Mitte Februar. Die Arbeiten verlaufen 
in zwei Richtungen vom Rathaus zur Kir-
chengasse und zum Marienplatz sowie in 
der Fußgängerzone von Haus Bachern-
egg bis zum Schölbingerturm. Die Um-
setzung erfolgt in enger Abstimmung mit 
den Hauseigentümer:innen und soll bis 
zur Osterwoche abgeschlossen sein.
Während der Bauarbeiten bleibt die Er-
reichbarkeit aller Geschäfte, Häuser und 
Wohnungen vollständig erhalten. Der 
Verkehr am Hauptplatz wird aufrecht-
erhalten, die Parksituation bleibt nahezu 
unverändert. Die Arbeiten werden von 
einer erfahrenen Fachfirma durchge-
führt, die trotz schwieriger Witterungsbe-
dingungen alles daran setzen wird, rasch 
und effizient vorzugehen und Beeinträch-
tigungen so gering wie möglich zu halten. 
Die Alpen Glasfaser GmbH schafft mit 

dem neuen Leitungsnetz die Vorausset-
zungen, sodass allen Bedürfnissen nach 
Datenvolumen und Übertragungsge-
schwindigkeiten Rechnung getragen 
werden kann. Die Häuser erhalten einen 
hochwertigen Glasfaser-Internetan-
schluss, der Liegenschaften aufwertet 
und als Qualitätsmerkmal gilt. 
Parallel zum Glasfaserausbau werden 
sämtliche Stränge zur Ver- und Entsor-
gung von Veranstaltungen erneuert bzw. 
technisch ertüchtigt. Im Sommer 2026 
ist außerdem die Erneuerung der Infra-
struktur in der Michaeligasse zwischen 
Herrengasse und oberer Steingasse ge-
plant – in Verbindung mit dem Ringana-
Hotelprojekt „Mikeli“.
Bewohner:innen, Unternehmer:innen 
sowie Veranstalter profitieren gleicher-
maßen von einer modernen und leis-
tungsfähigen Infrastruktur. Sämtliche 
Maßnahmen schaffen die Grundlage 
für eine zukunftsfähige Versorgung in 
Hartberg. Gleichzeitig bemüht sich die 
Stadtgemeinde Hartberg um Fördermit-
tel, um den Stadtraum im Rahmen von 
insgesamt fünf Leitprojekten klimaresi-
lient und mit hoher Aufenthaltsqualität 
weiterzuentwickeln.

Stadion Hartberg im Campus eröffnet
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HIGHLIGHT

Street Art in Hartberg – Zwischen Brauchtum und urbaner Kunst.
Der gebürtige Hartberger NYCHOS, ei-
ner der internationalen Street Art und 
Graffiti Größen, der mittlerweile in Los 
Angeles lebt und weltweit mit seinen 
technisch herausragenden Arbeiten be-
geistert, brachte 2023 und 2024 zusam-
men mit befreundeten und renommier-
ten Street Art Künstler*innen aus aller 
Welt sein künstlerisches Talent auf die 
Wände und Gebäude Hartbergs. Seine 
in Wien ansässige Agentur Rabbit Eye 
Movement kuratierte und koordinierte 
die Gestaltung der Murals, die nun den 
hARTberg walk bilden: ein kulturtou-
ristisches Highlight der internationalen 
Spraykunst.
Entdecke 31 Murals von internationale 
Street Art Künstler:innen auf 20 Plätzen 
in Hartberg! Einen Stadtplan mit hARTberg walk Routen finden Sie unter www.steiermark.com 

Zu- und Umbau der Musikschule Hartberg 

Ein weiterer Meilenstein 
für die Stadtentwicklung 
Seit September 1995 wird die Musik-
schule Hartberg mit großem Engage-
ment von MMag. Alois Lugitsch geleitet. 
Unter seiner Führung wurde das Ausbil-
dungsangebot kontinuierlich erweitert, 
dislozierte Unterrichtsorte eingerichtet 
und eine Vielzahl an Jugendkonzerten 
etabliert. Rund 600 Schüler*innen aus 
25 Gemeinden der Bezirke Hartberg-
Fürstenfeld, Weiz, Graz Umgebung und 
Oberwart werden von 22 Lehrkräften 
unterrichtet. Jährlich werden etwa 70 
Vorspielstunden und Konzerte von 28 
Ensembles und Orchestra sowie Instru-
mental- bzw. Gesangssolisten der Mu-
sikschule Hartberg veranstaltet. Im Rah-
men der Jugendkonzertreihe 2025/26 
werden 11 Veranstaltungen mit unter-
schiedlichen Schwerpunkten angeboten.

Durch die bauliche Erweiterung entste-
hen neue Räume für die Musikschule, 
die Stadtkapelle und die Jugendkapelle, 
darunter ein Aufenthalts- und Übungs-
raum, Lagerflächen, ein eigener Schlag-
zeugraum, ein weiteres Übungszimmer 
sowie ein Saal für die Musikalische Frü-
herziehung (MFE). Außerdem wird das 

Erdgeschoss barrierefrei erschlossen, 
der barrierefreie Eingang wird in den 
südlichen Trakt verlegt, die WC-Anla-
gen modernisiert und ein Kopier- sowie 
ein PC-Raum eingerichtet. 

Der Baustart des Großprojekts erfolgte 
in den Semesterferien 2026, die Fertig-

stellung ist für November 2026 vorgese-
hen. Umgesetzt wird der Zu- und Um-
bau der Musikschule Hartberg von der 
Firma Singer aus Hartberg, zahlreiche 
regionale Unternehmen sind in das Pro-
jekt eingebunden. 

Während der Bauphase wird der Unter-
richt in Ersatzräumlichkeiten (Schloss 
Hartberg und Volksschule Hartberg) 
abgehalten, der Probesaal und der Kon-
zertsaal bleiben weiterhin in Betrieb.

Die Gesamtkosten des vom Land Steier-
mark geförderten Projekts belaufen sich 
auf rund 1,1 Millionen Euro. 
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Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag:-)

Elfride Stachel feierte im Jänner im Menda ihren 95. Geburtstag

Ottilie Siegl feierte im Dezember im Menda ihren 90. Geburtstag

WIR WAREN DABEI

Maria Kogler feierte im November im Menda 
ihren 95. Geburtstag

Anna Kragol feierte im Dezember 
im Menda ihren 90. Geburtstag

Aloisia Haindl aus Eggendorf feierte 
im Oktober ihren 90. Geburtstag

Josefa Bergmann feierte im November 

im Menda ihren 90. Geburtstag
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Ehrung für verdiente Hartberger Gemeinderäte

70 Jahre Seniorenhaus Menda

Zahlreiche langjährige verdiente Hart-
berger Gemeinderäte wurden bei der 
Festsitzung unseres Gemeinderates im 
Schloss vom Land Steiermark und von 
der Stadtgemeinde Hartberg geehrt.

Die Ehrungen des Landes Steiermark 
wurden von Bezirkshauptfrau Mag. 
Kerstin Raith-Schweighofer vorgenom-
men. Geehrt wurden

•	 Josef Fink – seit 1990 Ortsvorsteher 	
	 von Eggendorf, 25 Jahre im  
	 Gemeinderat, davon 4 Jahre  
	 Vizebürgermeister
•	 Kurt Massing – 25 Jahre im  
	 Gemeinderat
•	 Herwig Matejka – 15 Jahre im  
	 Gemeinderat, davon 3,5 Jahre  
	 Vizebürgermeister
•	 Dipl.-Ing. Ludwig Robitschko –  
	 14 Jahre im Gemeinderat, davon  
	 1 Jahr Finanzreferent und rund  
	 4 Jahre Vizebürgermeister
•	 LAbg. Mag. Lukas Schnitzer –  
	 seit April 2010 im Gemeinderat,  
	 rund 5 Jahre Vizebürgermeister
•	 Peter Stöckl – 20 Jahre im  
	 Gemeinderat
•	 Markus Windisch – 15 Jahre  
	 im Gemeinderat

•	 Lutz Pratter (war bei der Festsitzung 	
	 nicht anwesend) – 15 Jahre im  
	 Gemeinderat, davon 5 Jahre  
	 Vizebürgermeister

Von der Stadtgemeinde Hartberg wur-
den folgende Personen geehrt:
Markus Windisch, Johann Winkler, 
Dipl.-Ing. Ludwig Robitschko, Herwig 
Matejka, LAbg. Mag. Lukas Schnitzer 
und Lutz Pratter. Eine besondere Ehrung 
erhielt Bürgermeister a.d. Karl Pack. Ihm 

wurde der „Ehrenring der Stadt Hart-
berg“ verliehen. Karl Pack war 26 Jahre 
im Gemeinderat (April 1990-Juni 2016), 
von April 1998 bis 2004 Finanzreferent 
und 12 Jahre Bürgermeister (April 2004-
Juni 2016). 

Musikalisch umrahmt wurde der wun-
derschöne Festakt von Hermine Pack, 
Nina Bernsteiner und Marianna Kristo-
feritsch. Alfred Mayer führte als Modera-
tor durch den Abend. 

Im Oktober feierte das Seniorenhaus 
Menda sein 70-jähriges Bestehen mit 
einem Fest für Bewohner*innen, Ange-
hörige, Mitarbeiter*innen und Gäste aus 
der ganzen Region.
Was 1955 als Bezirksaltenheim Hart-
berg eröffnet wurde, hat sich in sieben 
Jahrzehnten zu einer modernen Pflege-
einrichtung mit Langzeitpflege, Kurz-
zeitpflege und sieben Tageszentren so-
wie vielfältigen Betreuungsangeboten 
entwickelt. Nach den Ansprachen und 
der Segensfeier mit Pfarrer Dr. Josef 
Reisenhofer konnten alle Anwesenden 
die hervorragende, regionale Küche mit 
Schmankerln wie Bauernschmaus und 
Schweinsbraten genießen. Auch der ORF 
Radio Steiermark war mit dem „Wur-

litzer“ vertreten. Am Nachmittag gab es 
dann Volksmusik mit „Krainersound“. 
Ganztägig fanden Führungen durchs 
Haus statt.

Das Seniorenhaus Menda steht seit 70 
Jahren für Fürsorge, Erfahrung und ge-
lebte Gemeinschaft.

WIR WAREN DABEI
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wechselgau.at

Hupfburg 

WECHSELGAU
Leistungsschau

27. & 28. März

Hauptpreis: 
Lagerhaus Gutscheine 3.000,-

WIR WAREN DABEI

Frischer Wind für die OSTERGALA Hartberg 2026
Die Ostergala in Hartberg ist seit 
vielen Jahren ein fixer Bestandteil 
des Ostersonntags und begeistert ihr 
Publikum mit musikalischen Höhe-
punkten und festlicher Atmosphäre 
in der Stadtwerke-Hartberg-Halle. 
Auch 2026 wird diese Tradition fort-
geführt.

Für die kommende Ostergala gibt 
es eine organisatorische Neuerung: 
Mit Manfred Gerald Taus von Ex-
act-Catering übernimmt ein neuer 
Veranstalter die Durchführung der 
Veranstaltung. Als langjähriger Part-
ner der Ostergala, zuletzt verant-
wortlich für das leibliche Wohl der 
Gäste, ist er mit dem Charakter, den 
Abläufen und den Erwartungen der 
Gäste bestens vertraut. Mit kräftiger 
Unterstützung der Stadtgemeinde 
Hartberg konnte der Übergang zum 
neuen Veranstalter rasch umgesetzt 

werden. Bewährtes bleibt erhalten, 
gleichzeitig sorgen neue Ideen für 
frische Akzente. Frischer Wind also 
– ohne den vertrauten Glanz der Os-
tergala zu verlieren.

Für beste und ausgelassene Stim-
mung in diesem Jahr sorgen Semi-
no Rossi, Petra Frey, Charlien, Marc 
Pircher, Oliver Haidt, Ligist 3 und 
die Mountain Crew. Der Abend 
verspricht nicht nur musikalischen 
Hochgenuss sondern auch ein Fest 
der Freude und Gemeinschaft für 
Musikliebhaber und Fans aus ganz 
Österreich.

Tickets sind über Ö-Ticket sowie in 
allen Raiffeisenbanken und Trafiken 
erhältlich. Bereits gekaufte Tickets 
behalten selbstverständlich ihre 
Gültigkeit. 
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Musikalisch in das neue Jahr mit der Philharmoina Steiermark 

Weihnachtswunschkonzert der Stadtkapelle

45 Jahre Bauernmarkt

Seit vielen Jahren veranstalten der Lions 
Club Hartberg, der LC Thermenland 
Bad Waltersdorf, der LC Veste Riegers-
burg und die Stadtpfarre Friedberg die 
Neujahrskonzerte mit dem Orchester 
Philharmonia Steiermark, geleitet von 
Musikschuldirektor Prof. Alois Lugitsch. 
Der Klangkörper mit 27 MusikerInnen 
wurde im Jahr 2013 gegründet und be-
geistert alljährlich mit einem außerge-
wöhnlichen und vielfältigen Programm, 
von der Opernliteratur bis zur schwung-
vollen Musik der Strauß-Dynastie und 
deren Zeitgenossen. So hat Orchesterlei-
ter Prof. Alois Lugitsch zu Kompositio-
nen von G. Rossini. W. A. Mozart, C. Sta-
mitz, L. Denza den musikalischen Bogen 
mit Kompositionen von Eduard, Josef 
und Johann Strauss ergänzt. Als Solisten 
begeisterten die Sopranistin Veronika 

Kaiser aus Wien ebenso wie Chritine Lu-
gitsch-Strasser (Fagott) und Heinz Stein-
bauer (Klarinette). Es war ein großartiger 
und humoriger Abend, eine Glanzleis-
tung des Orchesters. Die Spielfreude von 
Orchester und Solisten erzeugten einen 
wahren Stimmungsreigen beim begeis-
terten Publikum. Gemeinsam ist den 

veranstaltenden Lions Clubs der karitati-
ve Charakter des Helfens und Unterstüt-
zung bedürftiger Menschen. Für den LC 
Hartberg und den LC Thermenland Bad 
Walterdorf bedankten sich Erwin Fuchs 
und Margit Schlagbauer beim Publikum 
und beim blendend eingestellten Orches-
ter.	

Am 6. und 7. Dezember hat die Stadtka-
pelle Hartberg ihr traditionelles Weih-
nachtswunschkonzert in der Stadt-
werke-Hartberg-Halle gegeben. Unter 
der Leitung von Kapellmeister Heinz 
Steinbauer spielten die 62 MusikerIn-
nen wunderschöne Konzerte mit einem 
abwechslungsreichen Programm unter 
dem Motto „Alles Walzer?“ Tobias Lug-
itsch konnte auf seiner Zither das Publi-
kum begeistern und Max Pichler führte 
gekonnt durch das Programm. Der mu-
sikalische Bogen spannte sich von Jo-
hann Strauß über Leonard Bernstein bis 
zu Elvis Presley. Fritz Borecky wurde mit 
dem Ehrenabzeichen 50 Jahre Blasmusik 
ausgezeichnet.

45 Jahre Hartberger Bauernmarkt – 45 
Jahre frische, regionale Produkte von un-
seren Landwirten! 

Das Jubiläum wurde so richtig gefeiert. 
Auch „Wetterpauli“ Paul Prattes machte 
einen Abstecher zum Fest!

WIR WAREN DABEI
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Weihnachtsfeier für Senioren

Rescue Event Training

Psychosozialer Dienst Hartberg - Jubiläum und Eröffnung

Die Stadtgemeinde Hartberg half auch 
heuer wieder hilfsbedürftigen Hartber-
gerinnen und Hartbergern mit einer 
Weihnachtszuwendung in Form von 
8-Städte-Gutscheinen. Die Übergabe er-
folgte im Rahmen einer wunderschönen 
Weihnachtsfeier in der Stadtwerke-Hart-
berg-Halle. Musikalisch umrahmt wurde 
der vorweihnachtliche Nachmittag von 
Musikschüler*innen der Musikschule 
Hartberg.
Es war ein bewegender Nachmittag für 
alle Besucher*innen.

Vor Kurzem veranstaltete die Freiwillige 
Feuerwehr Hartberg in Zusammenarbeit 
mit der Firma Firefighting einen Ausbil-
dungstag für die Technische Hilfeleis-
tung in unserem Bauhof. Über 60 Teil-
nehmer aus 13 Feuerwehren folgten der 
Einladung, um ihr Wissen zu vertiefen, 
neue Techniken zu lernen und alte Tech-
niken zu festigen. Es gab Stationen wie 
Maschinenrettung, Handling von exoti-
schen Tieren, Tiefbauunfall mit Gasleck, 
Gebäudeeinsturz und schwere Verkehrs-
unfälle mit zwei PKWs. 

Seit 30 Jahren begleitet und unterstützt 
der Psychosoziale Dienst (PSD) Hart-
berg Menschen mit psychischen Erkran-
kungen und in schwierigen Lebenslagen. 
Anlässlich des Jubiläums lud die GFSG 
(Gesellschaft zur Förderung seelischer 
Gesundheit), Trägerin des Dienstes, zum 
Tag der Offenen Tür und zur Eröffnung 
eines weiteren Standortes in Hartberg in 
der Ressavarstraße 2. 

Gesamt beschäftigt die GFSG an den bei-
den Standorten in Hartberg (Grünfeld-
gasse und Ressavarstraße) sowie in den 
beiden sozialpsychiatrischen Tages-
strukturen in Vorau und Pöllau ca. 80 
Mitarbeiter*innen, die tagtäglich mit 
vollem Engagement Menschen in vielfäl-
tigen Lebenslagen begleiten und unter-
stützen. 
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Radfahren in Hartberg 

Es gibt viele Möglichkeiten, sich die 
besten Alltagsrad-Verbindungen von 
A nach B in Hartberg berechnen zu 
lassen. Beispielsweise GoogleMaps 
oder Kamoot. Gemeinsam mit dem 
Land Steiermark Abteilung 16 haben 
wir als Stadtgemeinde Hartberg nun 
die Datengrundlage GIP (Graphen 
Integrations Plattform), für Hartberg 
angepasst. Damit werden nun Rou-
ten über busbahnbim.at (https://ver-

kehrsauskunft.verbundlinie.at) über 
neue Routenführungen berechnet. 
 
Wir laden Sie ein, diesen Routenpla-
ner zu testen und uns Rückmeldung 
zu geben, ob die Routenführung die 
richtige und passende ist. Rückmel-
dungen und Verbesserungsvorschlä-
ge bitte direkt auf umwelt@hartberg.
at oder 03332 603 175. Herzlichen 
DANK!

Online Radroutenplaner für Radfahrer jetzt nochmals verbessert!

Hartberger

Radfest
mit Radparade

Ein Fest für die ganze Familie! www. hartberg.at

13:00 Uhr
am Hauptplatz

Sonntag

12. April
•	 Trial RadlFoan Ananas Boys 
•	 Banana Crew Next Generation Day
•	 Geschicklichkeitsfahren 
•	 Radchecks
•	 Testen von E-Bikes  
	 und Radneuheiten
•	 Wettbewerbe 
•	 Banana Crew 
	 Freestyle Bike Show

GEWINN-

SPIEL
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Hartberger Alltagsradler

Der Frühling steht vor der Tür, die 
Natur atmet auf und alle Vorbereitun-
gen für die größte Umweltaktion des 
Landes sind getroffen. Denn über den 
Winter hat sich allerlei Müll angesam-
melt, ihn gilt es zu beseitigen. Neben 
dem sauberen Ortsbild steht auch 
wieder der Aspekt der Bewusstseins-
bildung im Mittelpunkt. An der lan-
desweiten Aktion beteiligen sich vom 
21. März bis zum 09. Mai 2026 alle Ge-
meinden des Hartbergerlandes. In en-
ger Zusammenarbeit mit dem Abfallwirtschaftsverband und mit Unterstützung 
der Ortsteile Habersdorf, Safenau, Ring und Eggendorf sowie  der Berg- und 
Naturwacht, vieler Schulen und Kindergärten, Feuerwehren, Jäger, und Verei-
nen werden sich im Hartbergerland wieder mehr als 5000 Personen an dieser 
Flurreinigungsaktion beteiligen. 
Ihren persönlichen Müllsammelsack sowie eine Gewinnkarte erhalten Sie im 
Rathaus in der Abteilung für Stadtentwicklung im 2. OG. Der gesammelte Ab-
fall kann kostenlos im Altstoffsammelzentrum abgegeben werden. Für nähere 
Informationen steht ihnen Anton Schuller unter 03332 603 175 oder umwelt@
hartberg.at sehr gerne zur Verfügung. 
Zwei Termine der Ortsteile stehen schon fest: Ring am 15. März und Safenau 
am 21. März. 

Für eine saubere Umwelt

TIPP vom Stadtgärtner:

Die Wiese – ein Paradies auf 
kleinem Raum

Wer meint, eine Wiese sei bloß „unordent-
licher Rasen“, irrt gewaltig. Eine naturnahe 
Wiese ist ein Paradies für Insekten und 
bringt bunte Vielfalt direkt vor die Haus-
tür. Ob Magerwiese, Blumenwiese oder 
ein kleiner Wildstreifen am Gartenrand 
– Wiesen bieten Lebensraum für Schmet-
terlinge, Wildbienen und Heuschrecken. 
Entscheidend ist die richtige Pflege: Ein- 
bis zweimaliges Mähen im Jahr reicht aus, 
wichtig ist, das Schnittgut zu entfernen. 
So können sich die Blühpflanzen entfal-
ten. Auch kleine Flächen – vielleicht nur 
ein Quadratmeter voller Margeriten oder 
Wiesensalbei – haben eine große Wir-
kung. Mit der Zeit verwandelt sich selbst 
ein kleiner Fleck in ein blühendes Biotop, 
das Tiere magisch anzieht.
Eine Wiese ist ein Stück gelebte Natur. Wer 
Platz dafür schafft, gewinnt ein buntes 
Gartenhighlight und schenkt der Tierwelt 
einen unverzichtbaren Rückzugsort.

www.radidee.hartberg.at

Besser Rad ĺn 
Eine neue, sichere Radverbindung verläuft 
entlang der Weidenstraße Verbindungs-
spange vom Fasanenweg bis zum Bereich 
Lidl/Lagerhaus. Besonders für Wege vom 
Campus oder der Bahnhofstraße zu Ho-
fer/Billa/Bipa und zum Fasanenweg ist 
die Verbindung praktisch und hilfreich.  
Probieren Sie es aus!

Herr Roman Fink vom Ring ist ein ech-
ter Winter-Radfahrer. Selbst bei frostigen 
Temperaturen von bis zu –8 °C legte er in 
diesem Winter täglich die rund fünf Ki-
lometer lange Strecke von und zu seinem 
Arbeitsplatz im Rathaus Hartberg mit dem 
Fahrrad zurück. Um die dabei zu bewälti-
genden 143 Höhenmeter komfortabler zu 
meistern, ist er mit einem E-Bike samt pro-
fessioneller Beleuchtung unterwegs.
In der Gemeinde ist Ing. Fink als Standes-
beamter tätig und steht in dieser Funktion 
in engem und regelmäßigem Kontakt mit 
der lokalen Bevölkerung.
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Verfügbarkeit 
online prüfen

Im Hatric 12, 8230 Hartberg, 0676 9760003

GLASFASER 
INTERNET 
FÜR HARTBERG 1 Gigabit/s

€ 15* 
MTL.

FÜR 12 MONATE

*Aktionsbedingungen Glasfaser-Anschluss: Hausanschluss Basis € 299, Hausanschluss Komplett € 999, Wohnungsanschluss € 39 gültig für Neukund:innen bis auf 
Widerruf in Hartberg. Internet Fiber: Rabattierung der mtl. Grundgebühr (GGB) auf € 15 für Neukund:innen bzw. Rabattierung der mtl. GGB auf € 10 bei Zusatzanmeldung 
zu bestehendem Mobilfunk-Sprachtarif für die ersten 12 Monate in den Tarifen Internet Fiber bei 24 Monate Mindestvertragsdauer (MVD). Ab dem 13. Monat 
Verrechnung der regulären mtl. GGB lt. Entgeltbestimmungen zum Zeitpunkt der Anmeldung (z.B. Internet Fiber L um € 49,90 mtl. mit Magenta Bonus). Ein Glasfaser-
Anschluss ist Voraussetzung. Die beworbene Bandbreite stellt die technisch verfügbare maximale Geschwindigkeit dar. Technische Verfügbarkeit vorausgesetzt. Preise, Details 
und Verfügbarkeit auf magenta.at. Satz- und Druckfehler vorbehalten. Basierend auf Ookla® Speedtest Intelligence® Daten, Q3-Q4/2025. Alle Rechte vorbehalten.

Jetzt Glasfaser-Internet 
sichern und von günstigen 
Tarifen profitieren.

Glasfaser in Hartberg:  
Installationspaket macht den Umstieg besonders einfach
In Hartberg schreitet der Glasfaser-Aus-
bau weiter voran – und immer mehr 
Haushalte nutzen die Möglichkeit, auf 
die moderne Infrastruktur umzusteigen. 

Ein aktuelles Beispiel dafür ist Andreas 
Fritz, der sich für einen Glasfaser-An-
schluss von Magenta Telekom entschieden 
hat. Für sein Einfamilienhaus entschied 
er sich für das „Hausanschluss Basis 
Installationspaket“, das eine eigenstän-
dige Vorbereitung der Leerverrohrung 
ermöglicht: „Das war einfacher als ge-
dacht – mit dem Installationspaket hatte 
ich eine klare Orientierung, wie ich alles 
vorbereiten soll“, berichtet Fritz. 

Im Anschluss wurde der weitere Ablauf 
koordiniert – besonders positiv hebt 
er die gute Abstimmung hervor. Der 
Termin für die Fertigstellung wurde 
im Vorfeld klar vereinbart, sodass die 

Umsetzung reibungslos erfolgen konnte. 
Von der Inhouse-Verkabelung bis zur 
finalen Inbetriebnahme samt Anschluss 
des Routers.

Mittlerweile ist sein Glasfaser-Anschluss 
aktiv – und die Zufriedenheit entspre-
chend groß: „Die Verbindung ist beein-
druckend schnell und absolut zuverlässig 
– der Unterschied ist sofort spürbar.“

Sein Fazit fällt eindeutig aus: Der Um-
stieg auf Glasfaser lohnt sich – vor allem 
mit Blick auf zukünftige Anforderungen 
im Haushalt. Anwendungen wie Strea-
ming, Homeoffice oder die gleichzeitige 
Nutzung mehrerer Geräte profitieren 
spürbar von der hohen Leistungsfähig-
keit der Glasfaser-Technologie. Für  
Andreas Fritz steht daher fest: „Wer heute 
umsteigt, ist für die Zukunft bestens 
gerüstet.“

Andreas Fritz zeigt sich zufrieden mit seinem neuen  
Glasfaser-Anschluss von Magenta.

Die Förderungen für Heizungstausch und PV sind wieder 
zurück. Nicht mehr so üppig, aber trotzdem sehr wertvoll. 
Zumeist werden ca. 30% der Kosten gefördert.
Für einkommensschwache Haushalte gibt es 100%, 
d.h. der gesamte Heizungstausch wird finanziert. 

IN JEDEM FALL SOLLTE ZUERST EINE ENERGIEBERATUNG DURCHGEFÜHRT WERDEN.  
DIESE KÖNNEN SIE BUCHEN UNTER: 

Die Kosten sind unterschiedlich und starten bei 150 Euro. Für einkommensschwachte Haushalte 
ist die Beratung kostenfrei. In Hartberg bietet die Energieberatung beispielsweise die 
Fa. Reiterer-Scherling unter 0664 3540005 an. 

  EINKOMMENSSCHWACHE HAUSHALTE
„Sauber Heizen für alle“ www.sauberheizen.at  
Förderung bis 100%, 

Sozialhilfebezug, ORF-Beitrags-Befreiung oder 
Einpersonenhaushalt Einkommen netto bis W 1.867,- / 
Monat (12x), mehrere Personen Staffelung 
(Erwachsene Faktor 0,5, Kinder  Faktor 0,3)

Energiesparen im Haushalt, Beratung und  Gerätetausch - 
KOSTENLOS - CARITAS 0676 88015 326

Weitere Förderungen: https://www.umweltfoerderung.at

  KESSELTAUSCH
bis zu 30%, max. 
Pellets, Hackgut, Stückholz	 W 8.500,- 
Wärmepumpen	 W 7.500,-
Nah/Fernwärme	 W 6.500,-
Bonus für eine Tiefenbohrung	 W 5.000,-
Bonus für Solaranlage (mind. 6 m2)	 W 2.500,-

Land Steiermark, 0316 877 3955, 
www.energieberatung.steiermark.at  

  TAUSCH BESTEHENDER 
  ERNEUERBARER HEIZUNGEN
Gefördert wird der Ersatz von veralteten Biomassekesseln 
und Wärmepumpen mit einem Mindestalter von 15 Jahren 
in bestehenden Ein-/Zweifamilien- oder Reihenhäusern 
durch energieeffizientere.  Für das zu versorgende Objekt 
darf keine wirtschaftliche Anschlussmöglichkeit an ein 
verfügbares Nah- und Fernwärmenetz bestehen.

Die maximale Förderhöhe beträgt für Biomassekessel 
W 3.000,- bzw. für Wärmepumpen W 1.500,-
Die Förderung ist mit 30 % der förderbaren 
Investitionskosten begrenzt. 

RÜCKFRAGEN: 
Klima- und Energie Modellregion Hartberg, 
Anton Schuller, Anton.schuller@hartberg.at
0664 886 586 28

Förderungen 2026: 
Heizungstausch und 
Photovoltaik

  PHOTOVOLTAIK UND 
  STROMSPEICHER
EAG-Abwicklungsstelle https://www.eag-abwicklungsstelle.at/
FÖRDERCALLS:	 ●	 23.04.2026 – 11.05.2026 
	 ●	 16.06.2026 – 30.06.2026
	 ●	 08.10.2026 – 22.10.2026
PV 0-10 kWp: W 150,-/kWp fix; 
> 10-20 kWp: W 140,-/kWp fix;               
> 20-100 kWp: max. W 130,-/kWp;       
max. 30 % des Investitionsvolumens Stromspeicher: 
W 150,-/kWh (max. 50 kWh förderbar)

Vor-Ort-
Beratung
vereinbaren

+43 316 877-3955
MO - DO 8-15 Uhr
FR 8-13 Uhr

energieberatung@stmk.gv.at
energieberatung.steiermark.at
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INTERNET 
FÜR HARTBERG 1 Gigabit/s

€ 15* 
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Nutzung mehrerer Geräte profitieren 
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Glasfaser-Anschluss von Magenta.

Verfügbarkeit 
online prüfen

Im Hatric 12, 8230 Hartberg, 0676 9760003

GLASFASER 
INTERNET 
FÜR HARTBERG 1 Gigabit/s

€ 15* 
MTL.

FÜR 12 MONATE

*Aktionsbedingungen Glasfaser-Anschluss: Hausanschluss Basis € 299, Hausanschluss Komplett € 999, Wohnungsanschluss € 39 gültig für Neukund:innen bis auf 
Widerruf in Hartberg. Internet Fiber: Rabattierung der mtl. Grundgebühr (GGB) auf € 15 für Neukund:innen bzw. Rabattierung der mtl. GGB auf € 10 bei Zusatzanmeldung 
zu bestehendem Mobilfunk-Sprachtarif für die ersten 12 Monate in den Tarifen Internet Fiber bei 24 Monate Mindestvertragsdauer (MVD). Ab dem 13. Monat 
Verrechnung der regulären mtl. GGB lt. Entgeltbestimmungen zum Zeitpunkt der Anmeldung (z.B. Internet Fiber L um € 49,90 mtl. mit Magenta Bonus). Ein Glasfaser-
Anschluss ist Voraussetzung. Die beworbene Bandbreite stellt die technisch verfügbare maximale Geschwindigkeit dar. Technische Verfügbarkeit vorausgesetzt. Preise, Details 
und Verfügbarkeit auf magenta.at. Satz- und Druckfehler vorbehalten. Basierend auf Ookla® Speedtest Intelligence® Daten, Q3-Q4/2025. Alle Rechte vorbehalten.

Jetzt Glasfaser-Internet 
sichern und von günstigen 
Tarifen profitieren.

Glasfaser in Hartberg:  
Installationspaket macht den Umstieg besonders einfach
In Hartberg schreitet der Glasfaser-Aus-
bau weiter voran – und immer mehr 
Haushalte nutzen die Möglichkeit, auf 
die moderne Infrastruktur umzusteigen. 

Ein aktuelles Beispiel dafür ist Andreas 
Fritz, der sich für einen Glasfaser-An-
schluss von Magenta Telekom entschieden 
hat. Für sein Einfamilienhaus entschied 
er sich für das „Hausanschluss Basis 
Installationspaket“, das eine eigenstän-
dige Vorbereitung der Leerverrohrung 
ermöglicht: „Das war einfacher als ge-
dacht – mit dem Installationspaket hatte 
ich eine klare Orientierung, wie ich alles 
vorbereiten soll“, berichtet Fritz. 

Im Anschluss wurde der weitere Ablauf 
koordiniert – besonders positiv hebt 
er die gute Abstimmung hervor. Der 
Termin für die Fertigstellung wurde 
im Vorfeld klar vereinbart, sodass die 

Umsetzung reibungslos erfolgen konnte. 
Von der Inhouse-Verkabelung bis zur 
finalen Inbetriebnahme samt Anschluss 
des Routers.

Mittlerweile ist sein Glasfaser-Anschluss 
aktiv – und die Zufriedenheit entspre-
chend groß: „Die Verbindung ist beein-
druckend schnell und absolut zuverlässig 
– der Unterschied ist sofort spürbar.“

Sein Fazit fällt eindeutig aus: Der Um-
stieg auf Glasfaser lohnt sich – vor allem 
mit Blick auf zukünftige Anforderungen 
im Haushalt. Anwendungen wie Strea-
ming, Homeoffice oder die gleichzeitige 
Nutzung mehrerer Geräte profitieren 
spürbar von der hohen Leistungsfähig-
keit der Glasfaser-Technologie. Für  
Andreas Fritz steht daher fest: „Wer heute 
umsteigt, ist für die Zukunft bestens 
gerüstet.“

Andreas Fritz zeigt sich zufrieden mit seinem neuen  
Glasfaser-Anschluss von Magenta.

WIRTSCHAFT

BEZAHLTE WERBUNG 



16

WIRTSCHAFT

Neues Möbelstudio in Hartberg eröffnet

Tropenzentrum jetzt in der Hartberger Innenstadt

Mitte Jänner wurde das neue Wohnstu-
dio Kolb und Wariwoda Küchen in der 
Bahnhofstraße 21 in Hartberg eröff-
net. Zahlreiche Gäste und interessierte 
Kund*innen nutzten die Gelegenheit, 
um einen ersten Blick auf das vielfältige 
Angebot zu werfen und das besondere 
Ambiente des Studios zu genießen.
Der Schwerpunkt des Studios liegt klar 
auf maßgefertigten Küchenmöbeln, die 
individuell an die Wünsche und Bedürf-
nisse der Kundschaft angepasst werden. 
Modernes Design, hochwertige Materia-
lien und innovative Lösungen verbinden 
sich hier zu einzigartigen Küchen, die 
nicht nur funktional, sondern auch ein 
echter Hingucker sind.

Weitere Infos: www.kolb-wohnstudio.at 
und www.wariwoda-kuechen.at

In der Wiener Straße 23 (gleich neben 
der FUZO) bietet Manfred Primon auf 
250m² Fläche 20.000 Fische, Aquarien, 
Fischfutter, Futterinsekten und vieles 
mehr an. 

Dank der langjährigen Erfahrung kann 
er nicht nur wunderschöne, sondern 
auch gesunde Fische aus aller Welt ga-
rantieren. Auch auf Sonderwünsche und 
besonders exotische Fischarten wird 
sehr gerne eingegangen. Neue Import-
lieferungen werden regelmäßig auf den 
Homepage angekündigt, damit man stets 
über die neuesten Ergänzungen im Sorti-
ment informiert ist. 

Manfred Primon freut sich darauf, bei 
der Verwirklichung der individuellen 
Vorstellungen zu helfen und die besten 
Fische fürs Aquarium oder Terrarium 
anzubieten.

Geöffnet hat das Tropenzentrum 
Di-Fr von 9-18 Uhr 
und Sa von 9-12 Uhr. 
Weitere Infos finden Sie unter: https://
www.aquarium-profis.at/Startseite/

Neues von unseren Betrieben
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Liegezentrum schlafTEQ
Im Ärztezentrum in der Ressavarstraße 
wurde das Ergonomische Liegezentrum 
schlafTEQ Hartberg eröffnet. 

Der geprüfte Schlafexperte Gottfried 
Lang erstellt orthopädische Matratzen 
nach Maß, die zu 100% auf den Kör-
per und individuelle Beschwerden im 
Rücken-, Nacken- und Schulterbereich 
abgestimmt sind. Darüber hinaus gibt 
es viele weitere Angebote, wie höhenver-
stellbare Nackenstützkissen, individuell 
konfigurierbare Betten, orthopädische 
Lattenroste und Bettzubehör.

Als Basis dienen ein Anamnesegespräch 
und die ergonomische Vermessung am 
patentierten Liege-Simulator, der von 
Schlafforschern, Medizinern und Phy-
siotherapeuten am Institut Proschlaf in 
Salzburg entwickelt wurde. 

Termine können Sie telefonisch unter 
0664/75 02 18 38 oder per E-Mail an 
hartberg@schlafTEQ.at vereinbaren. 

Weitere Infos unter: www.bayerversum.
at/team/firmen/ bzw. www.schlafteq.
com/schlafexperte/hartberg#termin

WIRTSCHAFT

Foto-Studio „Ewige Momente“ eröffnete in der Fuzo Hartberg
In der Wienerstraße 9/4 in Hartberg entstand mit dem „Ewige 
Momente Studio“ ein Ort für echte Gefühle, besondere Lebens-
phasen und bleibende Erinnerungen. Dahinter stehen die Foto-
grafinnen Marlin Wolf und Sabrina Schweighofer. 
Die beiden vereinen unterschiedliche fotografische Schwer-
punkte unter einem Dach: Marlin Wolf ist ausgebildete Foto-
grafin mit mehr als 10 Jahren Berufserfahrung und begleitet 
Hochzeiten, erschafft sinnliche Boudoir Aufnahmen, sowie 
fantasievolle Traumwelten. Sabrina Schweighofer ist seit drei 
Jahren selbstständig tätig und hat sich auf Baby-, Familien- und 
Hochzeitsfotografie spezialisiert.
Gemeinsam möchten sie einen Raum schaffen, in dem Men-
schen sich wohlfühlen, gesehen werden und ihre ganz persönli-
chen Momente festhalten lassen können.

Weitere Informationen sind unter www.marlinwolf.com sowie 
www.sabrinas-photographie.at zu finden.

Einkaufsstadt Hartberg: 
Shopping Gutscheine gewinnen!

Bis 9. Mai 2026 in der Einkaufsstadt 
Hartberg einkaufen und gewinnen! Bei 
allen Betrieben, die mit dem gelben Herz 
gekennzeichnet sind, können die Rech-
nungen gescannt und in der CITIES App 
hochgeladen werden. Pro 10 Euro wird 
automatisch ein Los in den Verlosungs-
topf geworfen. Man sammelt die Beträge 
fortlaufend. Je mehr Lose man sammelt, 
desto höher sind die Gewinnchancen.
Zu gewinnen gibt es Shopping-Gutschei-
ne im Wert von insgesamt 3.000 Euro. 

Die Verlosung erfolgt Mitte Mai unter 
Ausschluss des Rechtsweges. Die Gewin-
ner werden verständigt. 

Dietmar Peinsipp, Obmann der Ein-
kaufsstadt: „Einkaufen in der Bezirks-
hauptstadt Hartberg lohnt sich: Sie 
stärken die lokale Wirtschaft, sichern 
die Arbeitsplätze und können Shopping-
Gutscheine gewinnen!“ 

Einkaufsstadt Hartberg Obmann Dietmar Peinsipp lädt 
zum Einkaufen und Gewinnen in die Bezirkshauptstadt 
Hartberg ein.  Foto: KK 
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Neues von unseren Betrieben

„La mia Casa – Ristorante, Bar & Pizzeria“ am Hauptplatz
Am Sonntag, 7. Dezember, um 11.11 Uhr eröffnete die erfahrene 
Gastronomin Karin Leitner ihr Lokal „La mia Casa“ (ehemali-
ges Casa Mulino) am Hauptplatz. 

„La mia Casa“ steht für Atmosphäre, Herzlichkeit und mediter-
ranen Genuss. Es erwartet Sie ein großes Angebot an Speisen 
und Getränken: Pizza aus dem Holzofen – knusprig und tra-
ditionell italienisch; frische Pasta – mediterrane Nudelgerichte, 
cremig und würzig; Salate und Antipasti – knackig, frisch und 
hausgemacht.

Ob Date, Familienfeier oder After-Work: jeder Abend soll sich 
anfühlen wie ein Besuch bei guten Freunden. Wir verbinden 
mediterrane Küche mit steirischer Bodenständigkeit. Ein Glas 
Wein an der Bar, ein gemeinsamer Tisch, Zeit zum Durchatmen 
– dafür sind wir da! Für besondere Anlässe, kleine Runden oder 
größere Feiern beraten wir Sie gerne persönlich.

Die Öffnungszeiten sind: 
Mo-Sa von 16-24 Uhr, So 10.30-20 Uhr, 
Dienstag und Mittwoch: Ruhetag! 
Weitere Infos: https://www.la-mia-casa.app/
Reservierung unter 0664 / 9238 843 
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Voller Erfolg für das Lehrlings-Speed-Dating 

Über 50 Ausbildungsbetriebe und 150 
Jugendliche führten beim 8. Lehrlings-
Speed-Dating in der Stadtwerke-Hart-
berg-Halle Bewerbungsgespräche für 
offene Lehrstellen. Zahlreiche wertvolle 

Erstkontakte wurden geknüpft. Veran-
staltet wurde das beliebte Event von der 
Wirtschaftsregion Hartberg in Koope-
ration mit der Wirtschaftskammer Re-
gionalstelle Hartberg-Fürstenfeld und 

der Regionalentwicklung Oststeiermark. 
Hauptorganisator war Toni Ferk von Sa-
les Teams & More. 

Juwelier Rindler erneut als „Österreichs Trauringspezialist des Jahres“ ausgezeichnet

Im Rahmen der renommierten 
Schmuckstars Gala wurde der Familien-
betrieb im Park Hyatt Wien erneut zum 
„Österreichischen Trauringspezialisten 
des Jahres“ gekürt. Bereits 2021 durfte 
Geschäftsführer Jürgen Rindler diese 
Auszeichnung entgegennehmen. 

Die Schmuckstars Awards zählen zu 
den wichtigsten Branchenauszeichnun-
gen Österreichs und würdigen jährlich 
die besten Juweliere, Goldschmiede und 
Uhrenexperten des Landes. Die Juryent-
scheidung basiert auf strengen Kriterien 
wie Servicequalität, Produktkompetenz, 
Beratung, Markenführung und Kunden-
zufriedenheit.

Als Premiumpartner von MEISTER 
Trauringe, einem der führenden Her-
steller hochwertiger Trau- und Partner-

ringe im deutschsprachigen Raum, setzt 
Juwelier Rindler seit Jahren Maßstäbe 
in Beratung, Designvielfalt und Hand-
werksqualität. Die enge Zusammenarbeit 
mit der Marke MEISTER erlaubt es dem 
Unternehmen, individuelle Kundenwün-
sche auf höchstem Niveau zu realisieren 
und Paaren ein unvergleichliches Erleb-
nis auf dem Weg zu ihren Ringen fürs 
Leben zu bieten.

Jürgen Rindler zeigt sich dankbar:
„Diese Auszeichnung bedeutet uns sehr 
viel. Sie bestätigt unser tägliches Enga-
gement und unsere Leidenschaft, Paa-
re auf dem Weg zu ihren persönlichen 
Trau- oder Partnerringen zu begleiten. 
Dass wir die Auszeichnung – trotz eines 
sehr starken und hochqualitativen Teil-
nehmerfelds – bereits zum zweiten Mal 
erhalten, macht uns besonders stolz.“ Fo
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DIE STADTWERKE HARTBERG STELLEN SICH VOR - TEIL 3

Räume zum Wirtschaften, Leben und Vernetzen
Der Ökopark Hartberg ist weit mehr 
als ein klassischer Gewerbepark. Auf 
dem Gelände eines ehemaligen Ziegel-
werks ist in den vergangenen Jahren ein 
Ort entstanden, an dem wirtschaftliche 
Stärke und regionales Denken zusam-
menkommen.

Hinter dem Ökopark steht das Team 
der Ökopark Errichtungs GmbH, ein 
Tochterbetrieb der Stadtwerke Hart-
berg. Neben Gewerbeflächen gehören 
auch Wohnungsvermietung, Haus-
verwaltung und Veranstaltungsräume 
zu unserem Tätigkeitsfeld. Rund 20 
unserer Mitarbeiter:innen kümmern 
sich täglich um Gebäude, Flächen und 
Abläufe. So entstehen Räume zum  
Arbeiten und Leben für die Menschen 
aus der Region.

RAUM ZUM WIRTSCHAFTEN
Heute beheimatet der Gewerbepark 
rund 50 Unternehmen aus unter-
schiedlichen Branchen – vom kleinen 
Start-up bis zum etablierten Leitbetrieb. 
Die Ansiedelung des Fensterherstellers 
KAPO zählt zu den prägendsten Ent-
wicklungen der vergangenen Monate. 

Das macht den Ökopark zum wichtigen 
Arbeitsplatzstandort in der Region. 
Aktuell arbeiten rund 420 Menschen in 
einem der ansässigen Betriebe.

Gerade auch für junge Unternehmen bie- 
tet der Gewerbepark ideale Startbedin-
gungen – mit Büroräumen, Lager- und 
Produktionsräumen für jeden Bedarf.  
So bekommen bestehende Flächen im-
mer wieder eine neue Bestimmung. Das 
schont die Umwelt und schafft attraktive  
Arbeitsplätze direkt vor der Haustür.

RAUM ZUM LEBEN
Kinderkrippe, Kindergarten sowie die 
de La Tour Schulen davinci machen 
aus dem Gewerbepark auch einen Ort 
des täglichen Lebens. Das ist ein klarer  
Standortvorteil.
Weniger bekannt ist, dass wir als Ökopark 

Errichtungs GmbH auch Wohnungen 
in Hartberg vermieten und verwalten. 
Freie Wohnungen werden regelmäßig 
auf unserer Website oder auf willhaben.
at veröffentlicht. Zusätzlich sind wir auch 
seit kurzem als freie Hausverwaltung am 
Markt tätig. 
Die Kolleg:innen der Bau- und Reini-
gungstrupps halten die Gewerbe- und 
Wohnobjekte fachgerecht in Schuss. 

Regional verankert, persönlich betreut 
und auf langfristige Nutzung ausge-
richtet – das ist das Motto, nach dem 
wir arbeiten.

Ökopark Hartberg 

Mit dem KAPO-Werk erhält der Ökopark entlang der Bundesstraße ein neues Erscheinungsbild. 
(Foto: Herbst 2025)�

RAUM ZUM VERNETZEN
Gute Ideen wachsen durch Aus-
tausch und Vernetzung. Das ehemalige 
Maxoom-Kino und moderne Seminar-
räume schaffen den perfekten Rahmen 
für Workshops, Abendveranstaltungen 
oder Multimediavorträge. Für 3 bis 300 
Personen ist am Ökopark fast  jedes 
Event umsetzbar. 
So entstehen Begegnungen, die Men-
schen zusammenbringen. Und Räume, 
in denen Ideen weitergedacht werden. 
Für einen Alltag, der läuft und eine  
Zukunft, die bleibt. 
Für dich, für uns, für morgen.

Wohnungen in und um Hartberg - betreut von der 
Ökopark Errichtungs GmbH

Räume für Workshops, Seminare und Events - 
modern ausgestattet am Gewerbepark
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240 Jahre Erfahrung für die Region – Stadtwerke feiern ihre Jubilare

In der nächsten Ausgabe: Energie Hartberg

Graz

Freie Wohnungen und Gewerbeflächen 
unter: oekopark-gewerbepark.at

Ökopark Errichtungs GmbH
Am Ökopark 10, 8230 Hartberg

gewerbe@oekopark.at, 03332 622 50 129
wohnungen@oekopark.at, 0676 622 50 350

Bürozeiten: 
Montag–Donnerstag: 7:00–12:00 Uhr und 12:45–16:30 Uhr
Freitag: 7:00–12:00 Uhr
Besichtigungen nach telefonischer Vereinbarung.Verlässliche Ansprechpartner rund ums Mieten: Markus Hummer (Gewerbe) 

und Benjamin Dengg (Wohnungen) vom Ökopark Hartberg. 
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E-LKW im Praxistest in Hartberg
Die Hartberger Saubermacher haben Mitte November 
einen vollelektrischen Lkw im Alltag getestet. Zwei Tage 
lang war das Fahrzeug auf einer regulären Sammeltour 
im Stadtgebiet Hartberg im Einsatz – und das mit Erfolg!
 
Der Praxistest zeigte: Der E-Lkw arbeitet leise, emissionsfrei 
und zuverlässig im täglichen Betrieb. Bei künftigen Neuan-
schaffungen ist er damit eine echte Option. Ein nächster Schritt 
der Hartberger Saubermacher und der gesamten Stadtwerke 
Gruppe mit Blick auf eine emissionsfreie Zukunft der Region! 

Für einen sauberen und verlässlichen Alltag – heute und morgen. 
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Freude über den erfolgreichen Testbetrieb bei den Verantwortlichen 
Christoph Ehrenhöfer, Hannes Köck und Marcus Martschitsch.

Auch BGM Marcus Martschitsch gratulierte den Jubilaren herzlich.

Elf langjährige Kolleg:innen aus den Betrieben der Stadt-
werke Hartberg wurden im Herbst 2025 im Rahmen einer ge-
meinsamen Feier geehrt. Mit ihrem Know-how und ihrem 

täglichen Einsatz leisten sie einen wichtigen Beitrag für eine 
sichere Versorgung der Region und zufriedene Kund:innen. 
Dafür gilt ihnen ein aufrichtiges Dankeschön.

Diese Kolleg:innen feierten 2025 ein Jubiläum:
10 Jahre: �Robert Felberbauer (Biokraft Hartberg), Martin Kröpfl 

(Energie Hartberg), Anna Ogris (Stadtwerke Verwal-
tung), Sebastian Vogel (Elektroteam Hartberg)

20 Jahre: �Lukas Kaiser (HQS - Blödorn), Stefan Prinz (HQS - 
Blödorn)

25 Jahre: �Herbert Groller (Hartberger Saubermacher),  
Hans-Jürgen Wilfinger (Elektroteam Hartberg)

30 Jahre: Gerhard Katits (Hartberger Saubermacher)
40 Jahre: �Anita Holzer (HQS - Blödorn),  Otmar Mauerhofer 

(HQS - Blödorn)
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11.04.	 Drum-Konzert der Musikschule
19 Uhr	 Festsaal Stadtwerke-Hartberg-Halle
..........................................................................................................
11.04.	 Süd-Ost-Steirischer Diabetestag
ab 11.30 Uhr	 Gasthof Pack „Zur Lebing Au“
..........................................................................................................
12.04.	 Radfest mit RADpaRADe
ab 12 Uhr	 Hautplatz Hartberg
..........................................................................................................
12.04.	 „Die italienische Nacht“ – mit La Banda Italiana
20 Uhr	 Festsaal Stadtwerke-Hartberg-Halle
..........................................................................................................
19.04.	 „Carmina Burana“ – VA des KMV Hartberg
17 Uhr	 Festsaal der Stadtwerke-Hartberg-Halle
..........................................................................................................
23.04.	 HIB.art.chor goes Musical,  
	 Oper & World Music- Konzert-Abo
19.30 Uhr	 Festsaal Stadtwerke-Hartberg-Halle
..........................................................................................................
25.04.	 Oldtimer-Frühstückstreffen
9 bis 13 Uhr	 Hauptplatz Hartberg
..........................................................................................................
25.04.	 Wanderung der ÖDV-Diabetes Gruppe Hartberg
13.15 Uhr	 Gasthof Pack „Zur Lebing Au“
..........................................................................................................
26.04.	 Frühjahrskonzert der Jugendkapelle
17 Uhr	 Festsaal Stadtwerke-Hartberg-Halle
...........................................................................................................

MAI 2026
..........................................................................................................
01.05.	 Maibaumstellen der Landjugend Hartberg
	 Hauptplatz Hartberg
..........................................................................................................
07.05.	 Jugendtheater der triBühne Hartberg KIDs
19 Uhr	 Festsaal Stadtwerke-Hartberg-Halle
..........................................................................................................
08.05.	 Jugendtheater der triBühne Hartberg KIDs
9 Uhr	 Festsaal Stadtwerke-Hartberg-Halle
..........................................................................................................
08.05.	 Autoshow
ganztägig	 Hauptplatz Hartberg
..........................................................................................................
09.05.	 Flohmarkt + Kunsthandwerksmarkt 
ab 06 Uhr	 FUZO und Hauptplatz Hartberg
..........................................................................................................
09.05.	 Volksmusikabend der Musikschule
18 Uhr 	 Buschenschank Pusswald
..........................................................................................................
15.05.	 Pflanzenmarkt
13 bis 17 Uhr	 FUZO Hartberg
..........................................................................................................
16.05.	 Führung hARTberg-walk
16 Uhr	 Treffpunkt Museum

MÄRZ 2026
...........................................................................................................
12.03.	 Vernissage Ausstellung Carl Pruscha                
19 Uhr	 Museum Hartberg
..........................................................................................................
13.03.	 ABBA – Mamma Mia and much more
20 Uhr	 Festsaal Stadtwerke-Hartberg-Halle
..........................................................................................................
14.03.	 Großtauschtag – BSV Hartberg
8 bis 13 Uhr	 Stadtwerke-Hartberg-Halle
..........................................................................................................
14.03.	 Kleidertauschtag
13 bis 17 Uhr	 Räume am Kirchplatz
..........................................................................................................
14.03.	 Paul Sommersguter – Best of 2002 bis heute
19.30 Uhr	 Festsaal Stadtwerke-Hartberg-Halle
..........................................................................................................
16.03.	 Diashow Schweden – Norwegen - Lappland
19.30 Uhr	 Festsaal Stadtwerke-Hartberg-Halle
..........................................................................................................
17.03.	 „Fabula Rasa“ – Lesung mit Vea Kaiser
19 Uhr	 Rittersaal Schloss Hartberg
..........................................................................................................
17.03.	 The Spirit of Freddy Mercury 
20 Uhr	 Festsaal Stadtwerke-Hartberg-Halle
..........................................................................................................
19.03.	 Treffen der ÖDV-Diabetes Gruppe Hartberg
18.30 Uhr	 Gasthof Pack „Zur Lebing Au“
..........................................................................................................
25.03.	 „Haltbar-MILF“ – Lydia Kasper Prenner
19.30 Uhr 	 Festsaal Stadtwerke-Hartberg-Halle
..........................................................................................................
26.03.	 „Wer bin ich?“ – Lesung mit Paul Lendvai
19 Uhr	 Rittersaal Schloss Hartberg
..........................................................................................................	
28.03.	 Ostermarkt 
10 bis 17 Uhr	 Hauptplatz und FUZO Hartberg
..........................................................................................................
28.03.	 Gitarren – Harfenkonzert der Musikschule 
17 Uhr	 Rittersaal Schloss Hartberg
..........................................................................................................
29.03.	 Palmsonntagsmesse
10 Uhr	 Hauptplatz Hartberg
..........................................................................................................

APRIL 2026
..........................................................................................................
05.04.	 Ostergala
ab 17 Uhr	 Stadtwerke-Hartberg-Halle
..........................................................................................................
09.04. 	 Johannes Silberschneider & Stub´n  
	 Tschäss – Theater-Abo
19.30 Uhr	 Festsaal Stadtwerke-Hartberg-Halle
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21.05.	 Der Brandner Kaspar und das  
	 ewig`Leben – Theater-Abo
19.30 Uhr	 Festsaal Stadtwerke-Hartberg-Halle
..........................................................................................................
30.05.	 Magic-Brass-Vienna – das etwas andere Konzert 
19 Uhr	 Festsaal Stadtwerke-Hartberg-Halle
..........................................................................................................
31.05.	 Tag der Blasmusik 
ab 06 Uhr	 Hartberg
...........................................................................................................
31.05.	 Sommerkonzert JUBO & Bläserkreis der MS
18 Uhr	 Hauptplatz Hartberg
...........................................................................................................

JUNI 2026
..........................................................................................................
05. bis 07.06.	 Hartberger Reitturnier - Saisonauftakt 
ganztägig	 Reitsportanlage Fam. Weghofer-Spörk
..........................................................................................................
06.06.	 Kunsthandwerksmarkt
ab 9.30 Uhr	 FUZO
..........................................................................................................
11.06.	 Musischer Abend der Musikschule
18.30 Uhr	 Festsaal Stadtwerke-Hartberg-Halle
..........................................................................................................
12.06.	 Treffen der ÖDV-Diabetes Gruppe Hartberg
19 Uhr	 Gasthof Pack „Zur Lebing Au“
..........................................................................................................
14.06.	 Sommerkonzert der Jugendkapelle
18 Uhr	 Hauptplatz Hartberg
..........................................................................................................
18.06.	  „Vielfalt Sport – 80 Jahre TSV Hartberg“
19 Uhr	 Museum Hartberg
..........................................................................................................
21.06.	 Sommerkonzert der Stadtkapelle
18 Uhr	 Hauptplatz Hartberg
..........................................................................................................
27.06.	 Schlosshofserenade
19.30 Uhr	 Schlosspark Hartberg
...........................................................................................................
28.06.	 80-Jahre ÖRK Hartberg
ab 10 Uhr	 Altes LKH Hartberg
...........................................................................................................

JULI 2026
.........................................................................................................
03.07.	 Stadtfest der Freiwilligen Feuerwehr Hartberg
ab 10 Uhr	 Hauptplatz Hartberg
..........................................................................................................
04.07.	 Kunsthandwerksmarkt
ab 9.30 Uhr 	 FUZO Hartberg
..........................................................................................................
10.07.	 Stadtfest der Stadtkapelle Hartberg
ab 10 Uhr 	 Hauptplatz Hartberg

Lions Club Hartberg

Magic Brass Vienna 
„hören – lachen - staunen“

Samstag 30. Mai 2026, 19.00 Uhr 
Stadtwerke-Hartberg-Halle 

Das etwas andere Konzert
Im Neuesten Programm von Magic Brass Vienna zaubern 
die fünf Musiker des Blechbläserquintettes unglaubliche 
Melodien in Verbindung mit viel Harmonie und Comedy 
aus ihren Instrumenten. Vergangenheitsbewältigung ist 
angesagt: Themen sind dabei die Gründung des Quintettes 
aber auch immer wieder aufflammende Konflikte unter den 
einzelnen exzentrischen Musikern.
Das Publikum darf sich auf das Beste von Magic Brass Vi-
enna freuen - gespickt mit höchster Virtuosität, größtmög-
licher Klangvielfalt und neuen einzigartigen Eigenarrange-
ments. 
Dabei hat vor allem die Zusammenarbeit mit Zauberkünst-
lern sichtbare Spuren hinterlassen. 
Freuen Sie sich auf einen Abend, bei dem Ihre Ohren ver-
wöhnt, Ihre Augen überrascht und Ihre Herzen erfreut sein 
werden. 

Magic Brass Vienna – das sind Manuel Lichtenwöhrer 
(Trompete), Siegfried Koch (Trompete), Michael Lugitsch 
(Horn), Alexander Ladreiter (Posaune) und 
Robert Ederer (Tuba) – das Blechbläserquintett mit der 
magischen Note! 

Der Reinerlös der Veranstaltung kommt karitativen Zwe-
cken zugute. Da das gesamte Konzert mit der großzügigen 
Unterstützung vieler Firmen aus dem Bezirk Hartberg fi-
nanziert ist, geht der gesamte Betrag einer Karte als Spende 
für die gute Sache ein. 

Kartenpreis Vorverkauf € 30,-- 
Abendkasse € 35,--   

Tel:: 0664/9398015
Bei allen Lions Mitgliedern
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Im Dienste unserer Einwohner

Verstärkung im Rathaus & Bauhof

Verein KiB children care – Initiative Notfallmama – Rund um die Uhr erreichbar

3 Lehrlinge starten ihre Ausbildung 

Mit 1. Februar haben zwei Lehrlinge ihre Ausbildung bei der 
Stadtgemeinde Hartberg begonnen. Die beiden Hartbergerin-
nen Lisa Grabner und Blendona Ahmetaj starten ihre Lehre 
als Verwaltungsassistentinnen und werden in den kommenden 
Jahren die vielfältigen Aufgabenbereiche der Gemeindeverwal-
tung kennenlernen.
Bereits im Herbst 2025 hat zudem Leon Gruber aus Altenberg 
seine Lehre zum Landschaftsgärtner begonnen und verstärkt 
seither das Team im Bauhof.

Das Team der Stadtgemeinde Hartberg heißt Lisa, Blendona 
und Leon herzlich willkommen und wünscht ihnen eine span-
nende, lehrreiche und erfolgreiche Ausbildungszeit.

Der Verein KiB children care verfolgt 
das Ziel, Familien in Zeiten von Krank-
heit oder Überlastung zu unterstützen 
und damit das Wohl der Kinder sicher-
zustellen. Die Initiative notfallmama des 
Vereins springt ein, wenn das soziale 
Netzwerk einer Familie nicht ausreicht. 
Sie organisiert Betreuung für Kinder im 
vertrauten Umfeld, sodass Eltern entlas-
tet werden.

Die Idee hinter KiB ist, Gemeinschaft 
und gegenseitige Hilfe zu fördern.  
Um dieses Engagement zu unterstützen, 
beträgt der Mitgliedsbeitrag 16,50 € pro 
Familie und Monat. Gemeinsam helfen 
wir, wenn Hilfe benötigt wird!

Nähere Informationen unter: 
www.notfallmama.or.at 
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APOTHEKE ZUM SCHWARZEN BÄREN
Tel. +43 3332 62365, www.apotheke-hartberg.at
Kirchengasse 2, 8230 HARTBERG

3

APOTHEKE ZUM SCHWARZEN ADLER
Tel. +43 3335 2315, www.apothekepoellau.at
Sparkassenplatz 128, 8225 PÖLLAU
JAKOBUS APOTHEKE
Tel. +43 3334 30444, www.apotheke-kaindorf.at
Kaindorf 370, 8224 KAINDORF

APOTHEKE MARIA HEIL DER KRANKEN
Tel. +43 3339 22728, www.apo-friedberg.com
Wiener Straße 120, 8240 FRIEDBERG

2

PARACELSUS APOTHEKE
Tel. +43 3332 62465, www.paracelsus-hartberg.at
Ressavarstraße 48, 8230 HARTBERG

1

APOSTL-APOTHEKE
Tel. +43 3338 21170, www.apostl-apotheke.at
Hauptstraße 4, 8232 GRAFENDORF

THERMEN APOTHEKE
Tel. +43 3333 3970, www.thermenapo.at
Bad Waltersdorf 6, 8271 BAD WALTERSDORF

4

AUGUSTINUS APOTHEKE
Tel. +43 3337 4150, www.apotheke-vorau.at
Griesplatz 425, 8250 VORAU

GRUPPENZUORDNUNG
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Bioabfall richtig entsorgen – Tipps für alle Haushalte
Viele Menschen glauben, dass „kompos-
tierbare“ Plastiksackerl in die Biotonne 
dürfen. Das ist leider falsch. Diese Sackerl 
brauchen oft bis zu zwei Jahre, um sich 
zu zersetzen – viel zu lange für unsere 
Kompostanlagen. Alles, was wie Plastik 
aussieht, muss daher mühsam aussortiert 
werden.

Bioabfall gehört auf den Kompost oder 
in die braune Biotonne – nicht in den 
Restmüll. Wird Bioabfall falsch entsorgt, 
wird es teuer: Die Entsorgung im Rest-
müll kostet rund 100 Euro pro Tonne 
mehr als Biomüll. Außerdem geht wert-
voller Kompost verloren, den Landwirt-
schaft und Gärten gut brauchen können.
In der Biotonne wird Biomüll zu Kom-
post oder Biogas verarbeitet. 

Im Restmüll wird er verbrannt – das ist 
teuer und belastet die Umwelt. 

Was gehört in die Biotonne?
Obst- und Gemüsereste, Kaffeesud, Tee-
beutel, Eierschalen, Gras, Laub, Blumen 
sowie Zeitungspapier oder Papiersackerl 
zum Einwickeln.

Was darf nicht hinein?
Plastiksackerl (auch „kompostierbare“), 
Glas, Metall, Restmüll, Textilien sowie 
beschichtetes Papier oder Karton.
Unser Tipp: Sammeln Sie Biomüll in Pa-
piersackerln oder in Zeitungspapier. Das 
ist sauber, einfach und umweltfreundlich.

Abfallwirtschaftsverband Hartberg
„Getrennt sammeln heißt Zukunft 
sichern.“

Gewaltschutzzentrum Steiermark
Das Gewaltschutzzentrum Steiermark hilft Menschen, die von 
Gewalt betroffen sind. Egal ob Männer, Frauen, Kinder oder  
ältere Personen – alle bekommen Unterstützung.

Hilfe gibt es bei:
•	 Gewalt in einer Beziehung oder nach einer Trennung
•	 Gewalt an Kindern, Jugendlichen, Eltern,  
	 älteren Menschen oder Angehörige
•	 Gewalt in Heimen, Pflegeeinrichtungen oder anderen  
	 Institutionen
•	 Gewalt am Arbeitsplatz
•	 Körperlicher, physischer, sexualisierter oder finanzieller  
	 Gewalt
•	 Stalking, Cyberstalking oder Zwangsheirat
•	 Gewalt an ehemaligen Heim- und Pflegekindern

Das Gewaltschutzzentrum bietet:
•	 Gespräche und Beratung
•	 Rechtliche Hilfe
•	 Begleitung zur Polizei und zum Gericht
•	 Erstellung von Sicherheitsplänen

Die Mitarbeiter*innen des Gewaltschutzzentrums sind 
Jurist*innen und Sozialmitarbeiter*innen.
Die Beratung ist kostenlos und vertraulich. 

Es gibt Standorte in Graz, Bruck a. d. Mur, Liezen, Leoben, 
Hartberg, Leibnitz, Feldbach und Voitsberg

Sie erreichen uns unter:
Tel.: 0316/774199 oder per 
E-Mail: office.stmk@gewaltschutzzentrum.at
www.gewaltschutzzentrum.at/steiermark 
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FIZ Hartberg - Neuer Treffpunkt für Familien im Herzen der Stadt 
Der Verein FIZ Hartberg rund um die 
Initiatoren Marissa Kogler und Stefanie 
Putz-Pfleger startete im Jänner 2026 mit 
einer großen Eröffnungsfeier im Kinder-
garten 1 im Lehrlingshaus. Der gemein-
nützige Verein, der aus einer Elterniniti-
ative entstanden ist, bietet ein vielfältiges 
Kursangebot für werdende und interes-
sierte Eltern und Familien mit Klein- und 
Schulkindern an. Das Vorhaben umfasst 
generationenübergreifende Präventions-
arbeit. Es werden zielgruppenspezifische 
Angebote angeboten. 

Der Verein lebt Vielfalt und Vorurteils-
bewusstsein, vernetzt und fördert Men-
schen mit verschiedenen Religionen, 
Kulturen und sozialen Hintergründen. 
Das Ziel ist es, ein Netzwerk zu schaffen, 
das sich stetig erweitert und Menschen 
miteinander verbindet. Knapp 40 Kur-
se, Workshops etc. gibt es bereits auf der 
Website des Vereins zu buchen, wobei 
besonders auf eine moderate Preisgestal-
tung geachtet wurde. Die Angebote sol-
len für alle Familien leistbar bleiben.

Die Stadtgemeinde Hartberg sowie 
Sponsoren unterstützen dieses wertvolle 

Angebot für Familien in Hartberg und 
der Region tatkräftig. Weitere Sponsoren 
sind herzlich willkommen! 

Die Eröffnung wurde am Samstag, 17. 
Jänner 2026 um 10 Uhr im Kindergarten 
1 im Lehrlingshaus Hartberg mit einem 
großen Eröffnungsfest gefeiert. 

Informationen und Kurse unter:
Familien im Hartberger Zentrum - 
FIZ Hartberg

Tel.: +43 664 881 215 55
E-Mail: fiz.hartberg@gmail.com
www.fiz-hartberg.at

Neue Mietwohnungen in der Baumschulgasse
In der Baumschulgasse errichtet die Ge-
meinnützige Siedlungsgenossenschaft 
Köflach 54 moderne Mietwohnungen 
mit Wohnungsgrößen von 51m² bis 
103m². Der erste Bauabschnitt für 26 
Wohnungen wurde bereits im Oktober 
2024, gestartet, im November 2025 er-
folgte der Spatenstich für den zweiten 
Bauabschnitt für den Bau weiterer 28 
Mietwohnungen.

Das Projekt vereint hochwertige Massiv-
bauweise, zeitgemäßes Design und nach-
haltige Bauprinzipien – mit dem klaren 
Ziel, dauerhaft leistbaren und qualitativ 
hochwertigen Wohnraum zu schaffen. 
Dank der Unterstützung des Landes 
Steiermark kann hier ein Wohnprojekt 
umgesetzt werden, das sowohl ökonomi-
schen als auch ökologischen Ansprüchen 
gerecht wird. 

Die Fertigstellung des ersten Bauab-
schnitts ist für Juli 2026 vorgesehen, der 
Bezug des zweiten Bauabschnitts soll im 
Sommer 2027 erfolgen. 

Kontakt: Manuela Geiger - 
geiger@sgk.at
0676/45 69 353
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Neue Hochbehälter für Versorgungssicherheit

Steirische Lebensrettungsmedaille für David Höfler

Der Wasserverband Transportleitung 
Oststeiermark hat zwei neue Hochbehäl-
ter mit einem Gesamtvolumen von 4 Mil-
lionen Liter Trinkwasser in Betrieb ge-
nommen. Die beiden Speicherbauwerke 
stellen einen zentralen Meilenstein in der 
Weiterentwicklung der überregionalen 
Trinkwasserversorgung dar. Die neuen 
Hochbehälter dienen der hydraulischen 
Stabilisierung des Versorgungsnetzes, 
der Schaffung von Redundanzen und der 
Absicherung gegen Versorgungsausfälle.

Das Freibad in Hartberg, eigentlich ein 
Ort der Freude und Entspannung, wur-
de zum Schauplatz eines dramatischen 
Geschehens. Nico, der Cousin von David 
Höfler, stieß beim Sprung ins Schwimm-
bad hart mit dem Hinterkopf gegen den 
Beckenrand. Sekundenbruchteile später 

lag er regungslos am Grund 
des Beckens. David bewies 
Geistesgegenwart und einen 
Einsatz, den man von einem 
Buben seines Alters nicht er-
warten würde. Ohne einen 
Augenblick zu zögern, tauchte 
er in die Tiefe von fast zwei 
Metern, erreichte Nico und 
zog seinen regungslosen Cou-
sin an die Oberfläche – eine 
Tat voller beeindruckender 
Stärke und Entschlossenheit. 
David und ein Freund han-
delten weiter, indem sie sofort 

Hilfe holten und den Bademeister alar-
mierten, der den Notruf verständigte. 
Durch Davids sofortiges Eingreifen und 
die schnelle Alarmierung trafen die Ret-
tungskräfte nur kurze Zeit später ein, was 
für Nicos Überleben entscheidend war.

Im festlichen Rahmen der Aula der Alten 
Universität überreichte Landeshaupt-
mann Mario Kunasek dem jungen Hart-
berger für seine Heldentat die „Steirische 
Lebensrettungsmedaille am weiß-grü-
nen Band“.

Bereits im Sommer 2025 wurde David 
Höfler von Seiten der Stadtgemeinde ge-
ehrt.
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Neues Regionalbüro der Kleinen Zeitung in der Alleegasse

Streetwork Hartberg-Fürstenfeld: 
Eine starke Anlaufstelle für 
Jugendliche

Neue Strahlkraft für Augen 
und Stadtleben

Das neue Regionalbüro der Kleinen Zei-
tung Hartberg-Fürstenfeld wurde feier-
lich eröffnet. Gastgeber waren unter an-
derem Kleine Zeitung-Geschäftsführerin 
Xenia Daum, Lesermarketing-Leiter 
Walter Hauser, Regional-Ressortleiter 
Thomas Pilch sowie das Team der Klei-
nen Zeitung Hartberg-Fürstenfeld. Zahl-
reiche Gäste konnten dazu begrüßt wer-
den.
„Wir sind stolz, in die Regionen zu in-
vestieren“, betonte Hauser. Künftig soll 
der neue Standort ein Ort der Begeg-
nung sein. Einladend präsentiert sich 
der große Empfangsbereich sowie die 
moderne Einrichtung der Räumlichkei-
ten. Auf insgesamt 250 Quadratmetern 
Geschäftsfläche gibt es nun mehr Platz 
für Veranstaltungen aller Art, von Podi-
umsdiskussionen bis hin zu Lesungen 
und mehr.

Das Jugendzentrum und 
die Streetwork-Anlaufstelle 
wurden zu einer gemeinsa-
men starken Einheit unter 
dem Namen „Streetwork 
Hartberg-Fürstenfeld“ zu-
sammengeführt. Sie bietet 
Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen von 12 bis 26 
Jahren offene Gespräche, 
Unterstützung und Orien-
tierung direkt dort, wo sie 
diese im Alltag brauchen. 
Die Streetworkerinnen und 
Streetworker begleiten sie 
bei Fragen oder Herausforderungen in Schule, Ausbildung und 
Freizeit. Ergänzt wird das Angebot durch Workshops zu Sucht-, 
Konflikt- und Mobbingprävention, die junge Menschen stärken.

Das Büro befindet sich direkt in der Hartberger Innenstadt am 
Sparkassenplatz 4 (gegenüber der Sparkasse). Einrichtungsleiter 
ist Bernd Laschet. Kontakt und Infos: 0664/80785 4113, www.
hilfswerk.at/steiermark/psychosoziale-dienste/kinderjugend/
streetwork/

Wer derzeit an der Wie-
nerstrasse 5 in Hart-
berg vorbeigeht, wird 
es schon gesehen und 
gehört haben: Das Au-
genzentrum Bachernegg 
baut nicht nur um, son-
dern wird sich auch ver-
größern. Bis zum Ende 
des Jahres entsteht hier 
die ganze Vielfalt der 
Augenexpertise unter 
einem Dach und vereint 
Ordination, Optik und 
einen neuen OP-Bereich auf insgesamt 900 qm. Die seit 2013 
bestehende Praxis für Augenheilkunde und Optometrie wird 
um die Chirurgie erweitert und integriert die seit 2006 exis-
tierende Optik Bachernegg als Teil des modernen Gesamtkon-
zepts. Ein Mehrwert für die Menschen in der Region und für die 
gesamte Innenstadt. 

Die Großinvestition der Familie Bachernegg mitten in das Zen-
trum Hartbergs verspricht neben einer optimalen gesundheit-
lichen Versorgung auch eine Neubelebung der Fußgängerzone. 
Ein innovativer Ort mit Strahlkraft – für die Augen und für das 
Stadtleben.
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Kindergarten I

Besuch vom Jäger im Kindergarten II

Zu Besuch in der Kleintierpraxis 

Manege frei….

Heuer hat es Frau Holle gut mit uns ge-
meint und unseren Garten in ein Winter-
paradies verwandelt. Wir haben die Zeit 
nach den Weihnachtsferien genutzt und 
hatten viel Spaß mit der weißen Pracht. 
Rauf auf den Berg (haha) runter rut-
schen, hinfallen, lachen aufstehen und 
gleich noch einmal…
Es sind die „kleinen Wunder“ im Leben, 
die uns glücklich machen…. man muss 
sie nur erkennen und annehmen und 
sich daran freuen!

Passend zu unserem 
Jahresthema:“ Die 
Welt der Tiere“, be-
suchte uns ein Jäger.
Er brachte viele 
spannende Tier-
präparate von hei-
mischen Tieren mit. 
Die Kinder konnten 
diese Tiere wie Reh-
kitz, Fuchs, Dachs 
und verschiedene 
Vögel aus nächster Nähe betrachten und dabei viel Neues ent-
decken. 

Mit viel Geduld erklärte der Jäger, wie die Tiere im Wald leben 
und warum ein achtsamer Umgang mit der Natur so wichtig 
ist. Die Kinder hörten interessiert zu, stellten viele Fragen und 
zeigten große Begeisterung.

Der Besuch war ein besonderes Erlebnis, das die Neugierde und 
Wertschätzung für unsere Tierwelt gestärkt hat.
Danke, fürs Kommen an unseren „Jäger“ Stefan. 
Silke Robitschko mit ihrem Kindergarten-Team. 

Für die lustigen Verkleidungen der Kinder im Kindergarten 3. 
Der Fasching hält dieses Jahr mit dem Thema „Zirkus“ viele lu-
stige Aktivitäten bereit. Die Zirkusdirektorin führt gemeinsam 
mit dem Clown Enrico durch den Vormittag. Nach einer kun-
terbunten Parade durch das gesamte Haus erleben die Kinder 
im Stationenbetrieb eine Zaubershow, eine süße Backwerkstatt, 
sie üben sich als Zirkusartisten und basteln ein Zirkuszelt ganz 
nach ihren Vorstellungen. Der Höhepunkt ist schließlich ein 
Parkour im großen Turnsaal des LAZ bei dem die Kinder jo-
nglieren, auf Stelzen gehen, durch Reifen springen, Dosenwer-
fen und vieles mehr. Der gelungene Vormittag wird mit strah-
lenden Kindergesichtern belohnt. 

Der Kinderhort der Stadtgemeinde Hartberg nützt die örtlich gegebenen Ressourcen 
und ermöglicht den Kindern somit ein vielseitseitiges Freizeitprogramm. 
Im November besuchten die Kinder und das gesamte Kinderhortteam die Kleintier-
praxis von Dr. Marion Wolters. Routineuntersuchungen, die Behandlung von Zähnen, 
das Röntgen von gebrochenen Körperteilen, oder auch operative Eingriffe zählen zu 
den alltäglichen Aufgaben einer Tierärztin. Gemeinsam mit Marion Wolters durften 
die Kinder die Räumlichkeiten einer Kleintierpraxis begutachten. Mit dabei war Hün-
din Ada, welche sich als Patient zur Verfügung stellte und für die Kindern den Besuch 
noch praxisnaher gestaltete. 

Unsere Kleinsten
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de La Tour Schule davinci - Zwergenschule

de La Tour Schule davinci Hartberg - Sportmodul

Sportmittelschule Hartberg bei der BETT-Messe in London

Regelmäßig findet in der Primaria die 
sogenannte Zwergenschule statt. Dabei 
besuchen uns Kindergartenkinder, die 
im kommenden Schuljahr eingeschult 
werden. Gemeinsam entdecken wir das 
Schulgebäude, besuchen verschiede-
ne Klassen und lernen den Schulalltag 
kennen. Auch vorschulische Übungen 
gehören zum Programm und machen 

den Kindern großen Spaß. Durch die-
se regelmäßigen Besuche werden die 
Kinder schrittweise an das Schulleben 
herangeführt. Erfahrungen zeigen, dass 
der Übergang vom Kindergarten in die 
Schule dadurch deutlich erleichtert wird. 
Die Vorfreude auf die Schule wächst und 
die Kinder erhalten einen wertvollen 
Einblick, wie Schule funktioniert.

Die Schüler*innen der de La Tour Schule 
davinci erleben im top ausgestatteten Fit-
nessstudio „ Homebase – fit for life“ am 
Ökopark Hartberg abwechslungsreiche 
und motivierende Sporteinheiten. 

Die Kinder sind sehr sportbegeistert und 
freuen sich darauf, neue Trainingsfor-
men kennenzulernen. Ziel des Moduls 
ist es, Kraft, Ausdauer und Körperbe-
wusstsein zu verbessern sowie Freude an 
Bewegung zu fördern.

Ein Schwerpunkt liegt auf dem Krafttrai-
ning an den Fitnessgeräten. Unter fach-
kundiger Anleitung lernen die Kinder, 

wie man die Geräte richtig einstellt und 
sicher benutzt.

Zusätzlich gehört Ausdauertraining zum 
Fitnessmodul. Auf Laufbändern, Fahrra-
dergometern oder an den Rudergeräten 
steigern die Kinder ihre Kondition und 
lernen, ihre Belastung richtig einzuschät-
zen. 

Das Fitnessmodul stärkt nicht nur den 
Körper, sondern auch das Selbstvertrau-
en und den Teamgeist der Schüler*innen. 
Bewegung wird so zu einem wichtigen 
und positiven Bestandteil ihres Alltags.

Im Rahmen des Projekts „Embracing 
Technology wurden aus allen beteiligten 
Schulen fünf Lehrer*innen ausgewählt, 
um die IT/Pädagogik Messe BETT in 
London zu besuchen. Dipl. Päd. Gertraud 
Toth und David Handler, BEd durften an 
dieser Fortbildungsreise teilnehmen.
Von 20. bis 23. Jänner 2026 konnten wir 
vor Ort zahlreiche innovative Angebote 
kennenlernen, von großen Unterneh-
men wie Microsoft und Google bis hin 
zu kleineren, aber sicher nicht weniger 
innovativeren Start-Ups.

Im Mittelpunkt standen praxisnahe Ide-
en, die den Unterrichtsalltag erleichtern 
und die Schüler*innen beim Lernen 
unterstützen sollen, zum Beispiel KI-ge-
stützte Tools für Lehrende und Lernen-

de, VR-Lernanwendungen sowie kreati-
ves Programmieren mit Materialien wie 
LEGO und Fischertechnik.
Die BETT bot eine Vielzahl an kon-
kreten Impulsen, wie wir unseren IT-

Schwerpunkt weiterentwickeln und digi-
tale Lernsettings an unserer Schule noch 
zeitgemäßer gestalten können.
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Praxisnah, lebendig und voller Lernerfahrungen – Ernährungsunterricht 
an der BAfEP Hartberg in diesem Schuljahr
Die Schüler*innen der 2. Klassen hat-
ten die Gelegenheit, gemeinsam mit den 
Kindern des Praxis-Kindergartens zu ko-
chen, zu arbeiten – und zu genießen. Was 
zunächst wie eine einfache Unterrichts-
einheit klingt, entpuppte sich schnell als 
vielschichtiger Lernraum.

Schon die Vorbereitung verlangte echtes 
Organisationstalent: Rezepte mussten 

ausgewählt, Arbeitsschritte 
geplant und Aufgaben ver-
teilt werden. Beim gemein-
samen Kochen zeigte sich 
dann, wie gut Teamarbeit, 
Verantwortungsbewusstsein 
und Einfühlungsvermögen 
funktionieren, wenn gro-
ße und kleine Köch*innen 
zusammenarbeiten. Die 
Schüler*innen lernten, hy-
gienisch zu arbeiten, Ab-
läufe zu koordinieren und 
gleichzeitig die Bedürfnisse 
der Kindergartenkinder im 
Blick zu behalten.

Das Highlight war für viele 
das gemeinsame Essen – ein 
Moment, der nicht nur den Geschmacks-
sinn, sondern auch die sozialen Kompe-
tenzen stärkte. Die Kinder konnten erle-
ben, wie spannend gesunde Ernährung 
sein kann, wenn man selbst aktiv Hand 
anlegt. Und die Jugendlichen spürten, 
wie wertvoll pädagogisches Arbeiten im 
direkten Kontakt ist.

Unser Fazit: Lernen darf nicht nur im 
Kopf stattfinden. Wenn Theorie, Praxis 
und Begegnung miteinander verschmel-
zen, entstehen Erfahrungen, die nachhal-
tig wirken – und im wahrsten Sinne des 
Wortes „schmackhaft“ bleiben.

Fit für die Zukunft – AHS – Schüler*innen sammeln Auslandserfahrungen
Am Gymnasium Hartberg nutzen jedes 
Jahr viele Schüler*innen die Möglichkeit, 
über Erasmus+ für einen längeren Zeit-
raum eine Schule im Ausland zu besu-
chen. 
Die 13-jährige Flora und die 14-jährige 
Tamara sind seit Anfang Jänner in Mal-
lorca: „In der Gastfamilie verständigen 
wir uns auf Englisch und Spanisch. Wir 
haben schon viele neue Freunde gefun-
den und sind oft mit ihnen am Meer.“ 
Offen für neue Erfahrungen sind auch 
Sarah, Zoey, Eva und Nina aus den Eu-
ropaklassen 5A, 6A und 7A. Sie lernen 
bis März auf Teneriffa. Während die 
17-jährige Marlen als Sprachassistentin 
für Deutsch erste Berufserfahrungen in 
Italien sammelt, beweisen Johanna, Ele-
na, Hannah und Lea aus der 7A und 8A 

in Norwegen Selbstvertrauen, Organi-
sationstalent und Flexibilität – Kompe-

tenzen, die sie fit für die Berufswelt der 
Zukunft machen.
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Guter Start ins neue Jahr an der HLW Hartberg 

Steirische Herzlichkeit trifft süditalienisches Lebensgefühl 

Mit einem besonderen Erfolg startete 
die HLW Hartberg ins neue Jahr: Erst-
mals wurde die zweijährige Ausbildung 
zum Diplom-Jungsommelier bzw. zur 
Diplom-Jungsommelière erfolgreich ab-
geschlossen. Schülerinnen der 4. und 5. 
Jahrgänge stellten sich der dreiteiligen 
Zertifikatsprüfung bestehend aus einem 
theoretischen, sensorischen und prak-
tischen Teil. Alle 15 Teilnehmenden be-
standen, mehrere davon mit ausgezeich-
netem Erfolg.

Die Ausbildung erfolgte in enger Zusam-
menarbeit mit regionalen Winzer*innen 
sowie Wein Österreich und vermittelte 
fundierte Kenntnisse zu Wein, Sensorik, 
österreichischer Weinkultur sowie zum 
verantwortungsbewussten Umgang mit 
Alkohol. Praxisnahe Betriebsbesuche be-
reiteten die Jugendlichen zusätzlich auf 
professionelle Auftritte in Gastronomie, 

Tourismus und Wirtschaft vor, auch mit 
dem Fokus auf hochwertige alkoholfreie 
Alternativen.
Begleitet wurden die Schülerinnen von 
Frau Prof. Kirnbauer und Frau Prof. 

Preitler, als externe Prüferin fungier-
te Frau Prof. Pöllerbauer. Die feierliche 
Zertifikatsüberreichung erfolgte durch 
Direktor Johannes Meringer und Fach-
vorständin Line Pittino.

Von 29. September bis 4. Oktober be-
grüßte die Handelsakademie Hartberg 
im Rahmen eines Erasmus+-Projekts 
eine Gruppe von 20 Schüler*innen und 
drei Lehrpersonen des Gymnasiums 
„Liceo Simone Morea“ aus Conversa-
no (Apulien, Italien). Gemeinsam mit 
Schüler:innen der 4AK arbeiteten die 
Gäste am Thema „Regional Identity“.
Ziel des Projekts war es, regionale Be-
sonderheiten kennenzulernen, kulturelle 
Unterschiede zu reflektieren und ein ge-
meinsames Verständnis für europäische 
Vielfalt zu fördern. Neben verschiedenen 
Workshops an der Schule – darunter ein 
Street Walk durch Hartberg – standen 
auch Exkursionen und praktische Akti-
vitäten auf dem Programm.
So besuchten die Teilnehmer*innen 
unter anderem die Ölmühle Höfler in 
Kaindorf, nahmen an einem Brotback-
Workshop bei Familie Nöhrer in Unter-
dombach teil und hatten die Gelegenheit, 
sich mit Vertreter: innen des TSV Hart-
berg über die Bedeutung des Vereins für 
die Region auszutauschen. Darüber hin-
aus beschäftigten sich die Schüler*innen 

mit steirischen Sehenswürdigkeiten und 
deren kultureller Bedeutung.
Durch diese abwechslungsreichen Pro-
grammpunkte erhielten die italienischen 
Gäste einen umfassenden Einblick in die 
steirische Identität und Lebensweise. Das 
Projekt stärkte nicht nur die interkultu-
rellen Kompetenzen der Beteiligten, son-
dern auch das Bewusstsein für die eigene 
Herkunft und entzündete sogleich das 
Interesse für Neues. 
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Berufsvorbereitungsschule meets PROLACTAL

Im Jänner waren die Metall- und Elektro-Gruppen der PTS 
Hartberg zu Gast bei der Firma Prolactal in Hartberg und er-
hielten im Rahmen einer Betriebsführung spannende Einblicke 
in den Arbeitsalltag des international tätigen Unternehmens. 

Die Schüler*innen konnten dabei die einzelnen Produktions-
schritte hautnah miterleben und erfuhren, wie aus Rohstoffen 
hochwertige Produkte für die Lebensmittelindustrie entste-
hen. Besonders interessant waren die modernen Maschinen, 
die automatisierten Abläufe sowie die hohen Qualitäts- und 
Hygienestandards, die bei Prolactal eingehalten werden. 
Mitarbeiter*innen erklärten geduldig ihre Aufgabenbereiche 
und beantworteten zahlreiche Fragen zu Ausbildung, Technik 
und Berufsmöglichkeiten. 

Der Besuch bot den Jugendlichen eine wertvolle Gelegenheit, 
theoretisches Wissen aus dem Unterricht mit der Praxis zu ver-
binden und neue Eindrücke für ihre berufliche Zukunft zu ge-
winnen.

INFOLINE: 03332 62 373
Sackgasse 3, 8230 Hartberg

Osterferien
EASY DRIVERS Martschitsch

27.03
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Hartberg Sport von A-Z

Wenn die Schulen kicken

Großer Erfolg für den Mädchenfußball 
an der SMS Hartberg

Hartberg glänzte wieder als Austragungsort eines großartigen 
Schul-Fußballturnieres. Beim Indoormasters in der Stadtwer-
ke-Hartberg-Halle lieferten sich 20 Oberstufen-Teams aus der 
Steiermark hochklassige Spiele. Am Ende setzte sich das BORG 
Hartberg mit Trainer Lukas Tegischer durch und holte den Tur-
niersieg. Perfekt organisiert wurde die Veranstaltung von Rein-
hard Rottensteiner. 

Der Mädchenfußball genießt an der SMS 
Hartberg einen hohen Stellenwert. In bei-
den Alterskategorien gelang es den Teams, 
sich für das Futsal-Landesfinale im Feb-
ruar zu qualifizieren.
In der Alterskategorie I (5.–8. Schulstu-
fe) setzten sich die Mädchen in einem 
äußerst starken Teilnehmerfeld in Gnas 
souverän durch und erreichten als erst-
platzierte Mannschaft die Qualifikation 
für das Landesfinale in Trofaiach.
Auch die Spielerinnen der Alterskategorie 

II (4.–6. Schulstufe) überzeugten mit gro-
ßem Einsatz und Teamgeist. Sie belegten 
den hervorragenden zweiten Platz und 
sicherten sich damit ebenfalls die Teil-
nahme am Landesfinale, das in Leibnitz 
ausgetragen wird.

Diese Erfolge unterstreichen die hervor-
ragende Nachwuchsarbeit im Bereich 
Mädchenfußball an der SMS Hartberg 
und lassen mit Spannung auf die bevor-
stehenden Landesfinale blicken.

Das Interesse am Boden- und Geräte-
turnen am Gymnasium Hartberg ist un-
gebrochen. Auch im Schuljahr 2025/26 
haben sich rund 60 Turner*innen für 
die Zusatztrainings in unterschiedlichen 
Leitungsgruppen angemeldet – ein deut-
licher Beleg für die Attraktivität dieses 
Sportangebots. Um die Trainingsbedin-
gungen langfristig auf hohem Niveau 
zu sichern, wurde eine Kooperation mit 
dem TSV Hartberg geschlossen. Das ge-
meinsame Ziel: bestmögliche Trainings-
qualität für alle Beteiligten.
In den Grundlagengruppen (ein Training 
pro Woche) erwerben die Schüler*innen 
grundlegende Fertigkeiten an den Gerä-
ten Boden, AirTrack, Reck, Barren, Bal-
ken, Sprung und MiniTramp. In der Leis-
tungsgruppe (zwei Trainings pro Woche) 
wird die Intensität deutlich erhöht. Hier 

stehen die gezielte Weiterentwicklung 
sowie die Vorbereitung auf Auftritte und 
Wettkämpfe im Mittelpunkt.
Darüber hinaus konnten im vergange-
nen Jahr wertvolle Kooperationen mit 
Trainingsstätten wie StarJump Oberwart 
und der Kunstturnhalle Graz aufgebaut 
werden, die Spezialtrainings auf profes-
sionellem Niveau ermöglichen. Ein wei-
terer Baustein des sportlichen Erfolgs ist 
die seit dem Schuljahr 2024/25 bestehen-
de Polysportsparte für die 1. und 2. Klas-
sen. Im regulären Vormittagsunterricht 
werden hier die Schwerpunkte Boden- 
und Geräteturnen, Leichtathletik und 
Schwimmen vereint – ein vielseitiges 
Konzept zur Förderung der sportlichen 
Grundausbildung.
Mit der neuen Kooperation und dem 
kontinuierlich wachsenden Angebot 

möchte die Turnsparte des Gymnasi-
ums Hartberg die Trainingsqualität wei-
ter ausbauen und die Begeisterung der 
Schüler*innen für den Turnsport nach-
haltig fördern.
„Die Freude der Kinder steht für uns im 
Mittelpunkt“, betont Koordinator Mag. 
Lukas Tegischer.
Bei Fragen steht er gerne per E-Mail zur 
Verfügung: tegischer.lukas@gym-hart-
berg.ac.at 

Boden- und Geräteturnen am Gymnasium Hartberg
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Grillstand Hartberg
Ferdinand-Leihs-Straße 25
bei Abholmarkt

Mo-Fr 9:00 - 18:00 Uhr
Sa  9:00 - 14:00 Uhr

KOMM HER, NIMM MIT!

www.grillhendl.atBestell-Hotline: 0664 11 616 11

PARTY-BOXEN

Perfekt für Ihre 

Feier im kleinen 

Rahmen.

So., 31. Mai 2026Do., 12. März 2026 Ausstellungseröffung

Tag der BlasmusikCARL PRUSCHA – Ein ungewöhnlicher Architekt

Die Stadtkapelle Hartberg ist mit dem 
Jubiläumsmarsch von Fritz Borecky auf 
der Jubiläums – CD des Blasmusikbezirk 
Hartberg vertreten. Der Tonträger er-
scheint im Mai und ist bei den Musike-
rInnen erhältlich.

Der Tag der Blasmusik findet am 31. Mai 
statt. Nach dem musikalischen Weckruf 
durch ganz Hartberg ab 6 Uhr, wird die 
Stadtkapelle nach dem Gottesdienst um 
11.00 Uhr ein Platzkonzert am Haupt-
platz spielen.

Das Sommerkonzert am Hauptplatz 
findet am Sonntag, den 21. Juni um 
18.00 Uhr statt.

Die Stadtkapelle möchte auch zu ihrem 
Stadtfest am Freitag, den 10. Juli sehr 
herzlich einladen. Nach dem Gästekon-
zert mit verschiedenen Blaskapellen 
spielt die Big Band der Stadtkapelle.

Eröffnung Donnerstag 12. März 2026 um 19.00 Uhr
Ausstellungsdauer 13. März – 07. Juni 2026

Die Werke von CARL PRU-
SCHA finden sich an drei 
geografisch weit auseinander 
liegenden Orten, die ihn stark 
geprägt haben: New York, Ka-
thmandu und Wien. In den 
Vereinigten Staaten entwarf 
Pruscha visionäre und uto-
pische Projekte. Zur Realität 
fand er in Nepal, wohin ihn 
die UNO 1964 als Berater ent-
sandte. In der fremden Kultur 

wuchs der junge Architekt an spezifischen Aufgaben. Neben komplexen Planungsvor-
schlägen für das Kathmandu-Tal realisierte er bemerkenswerte Bauwerke, die Tradition 
und Moderne verbinden, im Einklang mit der Natur- und Kulturlandschaft. Nach seiner 
Rückkehr nach Wien 1974 wurde seine engagierte akademische und gesellschaftliche 
Haltung deutlich. Als Rektor der Akademie der bildenden Künste wurde der umtriebige 
Bohemien zu einer prägenden Figur der Wiener Architekturszene.

Im Foyer des Museums werden Arbeiten der Textilkünstlerin Alexandra Pruscha, der 
Tochter des Architekten, gezeigt.

WAS KOMMT
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Hartberg 2026

Do., 18. Juni 2026 

Historische 
Sonderausstellung 
im Museum Hartberg: 
„Vielfalt Sport – 80 
Jahre TSV Hartberg

Vernissage am 
18. Juni 2026 
um 19 Uhr

Ausstellungdauer: 
19. Juni bis 15. November 2026, 
Mittwoch bis Sonntag 
von 10 bis 16 Uhr

Sport ist Bestandteil unserer Kultur 
und für viele Menschen ein wichtiger 
Teil des Selbstverständnisses. Intensi-
ve Gefühle werden damit verbunden, 
Menschen mit ganz unterschiedlichem 
Lebenshintergrund finden über Sport 
zusammen, für viele ist er Ausgleich 
zum Arbeitsalltag. Er kann Sprachbar-
rieren und kulturelle Grenzen überwin-
den und hilft bei der Entwicklung von 
Kindern und Jugendlichen.

2026 kann die Schul- und Sportstadt 
Hartberg das 80-jährige Jubiläum des 
Turn- und Sportvereins feiern. Die sie-
ben Mitgliedsvereine und neun Sekti-
onen des TSV Hartberg erzählen über 
ihre Sportart, die Geschichte dahinter 
und die Freude daran. In der Ausstel-
lung finden Erfolge, Misserfolge, Anek-
doten und Zukunftsvisionen aus dem 
Breiten- als auch aus dem Spitzensport 
einen Platz.

Wir bitten die Leser um ihren Beitrag: 
Schreiben sie uns Geschichten über den 
Sport in Hartberg, senden sie uns Foto-
grafien oder bringen sie uns Gegenstän-
de, mit denen eine besondere Sportge-
schichte verbunden ist. Wir freuen uns 
auf ihre Unterstützung!

Schlosshofserenade 
Hartberg open air

Ausführende:	 Albana  Laci – Violine
	 Nina Bernsteiner – Gesang
	 Linda Mühl - Gesang
	 Kammerorchester Hartberg
	 Hermine Pack –Dirigentin

Sa., 27.6. 2026, 19.30 Uhr, Schlosshof Hartberg

Programm:	
Antonio Vivaldi: Le Quattro Stagioni – 		

	 Die vier Jahreszeiten 1678 - 1741

ABBA: Golden Hits von „Dancing Queen - 
Mamma mia“ 

Der wohl bedeutendste Komponist des italieni-
schen Barock, Antonio Vivaldi, genannt „Il Prete 
Rosso“ – „Der rote Priester“ wurde durch seine 
grandiosen dreisätzigen Konzerte für Violine, 
Violoncello, Fagott, Flöte und Kammerorchester 

äußerst geschätzt. Als virtuoser Geiger steigerte er die Spieltechnik und Aussagekraft 
in seinen Werken und schuf 1725 in seiner Sammlung „Il cimento dell’ armonia e 
dell’inventione“ – „Das Wagnis der Harmonie und der Erfindung“ sein weltberühmtes 
Kunstwerk „Le quattro stagione“ – „Die vier Jahreszeiten“.
Die in Tirana geborene, österreichische Geigerin Albana Lacì, Preisträgerin vieler 
Wettbewerbe, arbeitet mit vielen renommierten Barockspezialisten wie Thomas Hen-
gelbrock und Martin Haselböck zusammen und wird des Solopart, begleitet vom Kam-
merorchester Hartberg, übernehmen.

Nina Bernsteiner, vielfach preisgekrönte Opernsängerin im In- und Ausland, künst-
lerische Allrounderin, ist als stilistisch vielseitiges Ausnahmetalent in allen musikali-
schen Genres beheimatet und singt gemeinsam mit Linda Mühl ABBAs weltberühmte 
Golden Hits von „Dancing Queen – Mamma mia“ mit schwungvoller Begleitung vom 
Kammerorchester Hartberg.

Freuen sie sich auf einen interessanten, abwechslungsreichen Konzertabend mit groß-
artigen Solistinnen, mit barocker Virtuosität, mit Freude bringenden Pop-Songs, einem 
wandlungsfähigen Orchester und genießen Sie die wunderbare Musik eines venezia-
nischen Großmeisters und die unsterblichen Pop-Songs eines großen schwedischen 
Künstlerquartetts im wunderschönen Ambiente des Schlosshofes Hartberg.

Kartenverkauf: im Bürgerservice im Rathaus Hartberg 03332/603-131, im Gasthof 
Pack 03332/62470 und unter der Hotline: 0664 4531836

Bei Schlechtwetter findet das Konzert am Sonntag 28.6.2026 um 19.30 Uhr statt.
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Hartberg 2026

„Artus - Excalibur“ – Musical-Festspiele-Hartberg, Schlosshof Hartberg 

Premiere: Freitag 17. Juli 2026

KURZBESCHREIBUNG ZUM STÜCK
Artus – Excalibur! Ein Musical des amerikanischen Komponisten 
Frank Wildhorn. Es basiert auf der Sage über die mythologische 
Figur König Artus, sein Schwert Excalibur, seine Herrschaft über 
Camelot sowie die legendären Ritter der Tafelrunde. Das originale 
englischsprachige Buch stammt aus der Feder von Ivan Menchell, 
während die originalen Liedertexte von Robin Lerner verfasst wur-
den. Für die deutschsprachige Übersetzung war Nina Schneider 
zuständig.

Britannien, 5./6. Jahrhundert: Das Volk ist verunsichert, denn es 
hat gerade seinen König, Uther Pendragon, in einem grausamen 
Krieg gegen Loth von Orkney verloren. Die Überlebenden trauern 
um ihre Verstorbenen und während der siegreiche Loth Anspruch 
auf den Thron erhebt, macht sich Hoffnungslosigkeit breit. Dabei 
gibt es bereits rechtmäßige Erben des alten Königs: Seine Tochter 
Morgana, die Uther vor langer Zeit in ein Nonnenkloster verstoßen 
hatte, und einen unehelichen Sohn, von dessen Existenz, Name, 
Herkunft und derzeitigem Aufenthaltsort fast niemand weiß. 

Um die Machtübernahme Loths zu verhindern und den rechtmäßi-
gen Thronerben zu offenbaren, verzaubert der ehemalige Vertraute 
Uthers, der Magier Merlin, das Schwert Excalibur. Dieses rammt 
er in einen großen Felsbrocken und verkündet, dass nur der wahre 
König kommen und Excalibur aus dem Felsen ziehen wird. Eb-
endas versuchen im Laufe der Zeit viele Menschen, doch sie alle 
scheitern.

Schließlich finden auch der Bauer Ector, sein Sohn Artus und des-
sen bester Freund Lancelot den Weg zu diesem sagenumwobenen 
Ort. Der junge Artus ist skeptisch und zweifelt die Prophezeiung 
Merlins an. Doch als in Folge eines Streits mit dem Sohn Loths, Sir 

Gareth, ein Kampf entbrennt und sich Artus verteidigen muss, grei-
ft dieser reflexartig nach Excalibur und zieht es aus dem Stein. An-
schließend kann er damit Sir Gareth und seine Männer vertreiben.
 Nun erkennen alle, dass Artus der rechtmäßige König ist und fallen 
vor ihm auf die Knie. Doch Artus hadert mit seinem Schicksal. Er 
versteht nicht, warum er ein König sein soll und sieht sich dieser 
Aufgabe nicht gewachsen. Als Merlin ihm im Vertrauen berichtet, 
warum es gerade ihm gelang das Schwert zu nehmen, beginnt Artus 
darüber nachzudenken, den Thron zu beanspruchen. Doch seine 
Zweifel bleiben trotzdem bestehen. Mut macht ihm die schöne 
Guinevere, in die er sich sofort verliebt. Auch im Werben um sie, 
nimmt er sein Schicksal schließlich an. 

Währenddessen schwört Morgana, die verstoßene Tochter des ein-
stigen Königs Uther Pendragon, Rache und will selbst Herrscherin 
werden. Sie beschließt Artus aufzusuchen, ihn zur Rede zu stellen 
und fordert ihr Erbrecht ein. Morgana ist fest entschlossen, not-
falls auch fragwürdige Bündnisse zu schmieden, zu intrigieren und 
schwarze Magie einzusetzen, um ihr Ziel schließlich zu erreichen. 
Zwischen ihr und Artus entbrennt ein Streit um den Thron.

Als Morgana sich sogar mit Loth vermählt und dieser Artus den 
Krieg erklärt, gerät Artus immer mehr unter Druck. Auch seine 
Beziehung zu Guinevere und die Freundschaft zu seinem treue-
stem Begleiter Lanzelot werden auf eine harte Probe gestellt. Die 
Ereignisse spitzen sich immer weiter zu und Artus weiß schließlich 
nicht mehr, wem er noch trauen kann. Selbst Merlin, der weise Rat-
geber, scheint vom rechten Weg abzukommen.

Wird es Artus gelingen, seine Bestimmung zu erfüllen und damit 
seinem Volk den Frieden zu bringen?

Leading-Team:
Intendant: 
Alois Lugitsch
Regie: 
Charly Vozenilek
Choreographie: 
Kaya Lasika
Kostüme: 
Michaela Nunner-Werner
Maske: 
Waltraud Löffler

Solisten:
Artus – Thomas Schleimer
Lanzelot – Tobias Lugitsch
Guinevere – Valentina Ganster
Merlin – Patrick Maierstätter
Morgana – Marie-Theres Bauer
König Lot/Priester – Robert Schöck 

Karten: 
web: www.musical-festspiele.com  
Mail.: info@musical-festspiele.at    
Tel.: 0664/939 80 15

AUFFÜHRUNGSTERMINE 2026
Steirische Erstaufführung und Premiere:
Freitag 17. Juli 2026, 20.00 Uhr

Samstag 18. Juli 2026, 20.00 Uhr
Donnerstag 23. Juli 2026, 20.00 Uhr
Freitag 24. Juli 2026, 20.00 Uhr
Samstag 25. Juli 2026, 20.00 Uhr
Sonntag 26. Juli 2026, 20.00 Uhr
Mittwoch 29. Juli 2026, 20.00 Uhr
Donnerstag 30. Juli 2026, 20.00 Uhr
Freitag 31. Juli 2026, 20.00 Uhr

Das Musical-Festspiel-Ensemble 
Hartberg wird im Juli 2026 das 
Musical „Artus - Excalibur“
von Frank Wildhorn auf der 
Open-Air Bühne im Hartberger 
Schlosshof zur Aufführung 
bringen
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HERZ

10. – 14.07.2026.................. Footvolleycamp
13. – 17.07.2026.................. Beachweek I
13. – 17.07.2026.................. Campusweek I
13. – 17.07.2026.................. Tenniscamp I
13. – 17.07.2026.................. Active Coding Week
13. – 17.07.2026.................. Sommerbike-Camp
20. – 23.07.2026.................. Comicworkshop
20. – 24.07.2026.................. Zaubercamp 09 – 12 Uhr
20. – 24.07.2026.................. Zaubercamp 13 – 16 Uhr
20. – 24.07.2026.................. Leichtathletik-Camp I 
20. – 24.07.2026.................. Dschungelcamp I
20. – 24.07.2026.................. Tenniscamp II
27. – 31.07.2026.................. Dschungelcamp II
27. – 31.07.2026.................. Fußballcamp
03. – 05.08.2026.................. Summerdancedays 
03. – 07.08.2026.................. Leichtathletik-Camp II
03. – 07.08.2026.................. Beachweek II
03. – 07.08.2026.................. Campusweek II
10. – 14.08.2026.................. Löwenmut Sommercamp
17. – 21.08.2026.................. Musical Camp
17. – 21.08.2026.................. Bühnendesign-Camp
17. – 21.08.2026.................. Tenniscamp III
24. – 26.08.2026.................. Englischcamp Minis
24. – 27.08.2026.................. Maker Workshop 3D-Druck, 		
.............................................. Lasercut & Hardware- 
.............................................. programmierung
24. – 28.08.2026.................. Englischcamp Maxis
24. – 28.08.2026.................. Dschungelcamp III
31.08. – 06.09.2026............. Sommermusikcamp	

Alle Infos zu den angebotenen Camps und Kursen erhalten Sie 
unter sport@hartberg.at oder auf www.campus-hartberg.at

Mein Sommer im HERZ – 
Badegenuss bei jedem Wetter
Die Freibadsaison in Hartberg startet 
am 23. Mai 2026, heuer auch wieder 
in Verbindung mit dem Hallenbad. 
Gerade bei unsicheren Wetterlagen kann 
das HERZ mit diesen Vorzügen punkten, 
neben den tollen Angeboten für Schüler 
und Jugendliche werden sich auch Fami-
lien mit Kleinkindern in unserem einzi-
gartigen Kinderbecken mit Weichboden 
wohlfühlen.

Ein idealer Geschenktipp für den 
Osterhasen ist die HERZ Sommer-
saisonkarte, erhältlich ab 28. März an 
der Service Zone im HERZ Hartberg. 
Gültig ist sie bereits ab 1. Mai, bis zur 
Freibaderöffnung am 23. Mai kann man 
das Hallenbad nutzen oder das herrliche 
Wetter auf unserer Sonnenterrasse ge-
nießen. 

HERZ - Hartberger Erholungs- und Freizeitzentrum, Wiesengasse 16, 8230 Hartberg
Öffnungszeiten HERZ (Freibad & Hallenbad) in der Freibadsaison: Mo bis So 9 - 20 Uhr www.hartberg.at

Nähere Informationen erhalten 
Sie an der HERZ Service Zone 
unter herz@hartberg.at, 
oder 03332/ 603 603.

Dank dem unermüdlichen Einsatz 
und der Professionalität aller Orga-
nisatoren, Mitwirkenden und selbst-

verständlich auch der Teilnehmer sind die Sommercamps jedes Jahr ein voller 
Erfolg. Der Sommercampus ist nicht mehr wegzudenken, bietet stets ein volles 
und buntes Programm und unterstützt damit die Eltern bei der Betreuung ih-
rer Sprösslinge. Ganz im Sinne des umfassenden Campus-Gedankens, deckt 
das Angebot einen breiten Bogen von Sport über Wissen bis zum Abenteuer ab.

(c
) 

Be
rn

ha
rd

 B
er

gm
an

n

im
Sommersaison

ab 23. Mai - 
bei jedem Wetter!

Nähere Informationen 
unter www.hartberg.at 

und 03332/603-603.

Sichern Sie sich jetzt Ihre Saison-
karte im Vorverkauf -10%!

      Das ideale

    OSTER-
   GESCHENK
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OSTERMARKT 
Samstag
28.März. 10 bis 17 Uhr 
Hauptplatz und FUZO

PALMSONNTAGS-
GOTTESDIENST 
Sonntag
29.03. ab 10 Uhr 
Hauptplatz

MENSCHENBILDER 
02.04. bis 23.04.
Hauptplatz

RADFEST MIT 
RadpaRADe 
Sonntag
12.04. ab 13 Uhr 
Hauptplatz

Wir freuen 
      uns auf Sie!
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Wir freuen 
      uns auf Sie!

WERBUNG!

OLDTIMER 
FRÜHSTÜCKS-
TREFFEN 
Samstag
25.04. ab 9 Uhr 
Hauptplatz 

MAIBAUMSTELLEN 
Freitag
01.05. 
Hauptplatz 

AUTOSHOW 
FLOHMARKT & 
KUNSTHAND-
WERKSMARKT
Fr. 08.05. & 
Sa.09.05. ab 6 Uhr
Hauptplatz & FUZO 

PFLANZENMARKT 
Freitag
15.05. 13 bis 17 Uhr 
FUZO


